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Daumengroßer Kletterkünstler Haselmaus.   Foto: Dieter Bark / NABU

... und ganz besonders in diesem 
Augenblick erliegen wir gerne dem 
unwiderstehlichen Charme des 
NIEDLICHEN. Und deswegen 
können wir jetzt unmöglich einen 
weiteren Lobgesang auf den doch 
so hochinteressanten Nackmull 
zurechtbiegen. Auch nicht soll die 
jüngst festgestellte, bei näherer 
Betrachtung durchaus irritierende 
Tatsache angerissen werden, dass 
der gemeine Erwachsene - mithin 
Leute wie Sie und ich - zwar aus 
überndaumengepeilt 36 Billionen 
Zellen besteht, aber das Vehikel für 
rund 38 Billionen Bakterien 
darstellt, die sich in und auf ihm 
tummeln ... Nein, wir wenden uns 
flugs den NIEDLICHEREN Dingen 
des Daseins zu. Bläst doch der 
NABU auch in diesem Spätsommer 
zur „Großen Nussjagd“ auf die 
Haselmaus. Die Forschungsaufgabe 

besteht darin, in die Natur 
hinauszugehen und von Tieren 
angeknabberte Haselnüsse zu 
untersuchen. Mittels einer Bestim- 
mungshilfe für Fraßspuren, die es 
unter www.nussjagd-hessen.de 
gibt, ist zu entscheiden, ob die 
Hinterlassenschaften von Eich-
hörnchen, Maus, Nussbohrer, 
Nacktmull oder eben der viel 
NIEDLICHEREN Haselmaus 
stammen. Von den eingereichten 
Ergebnissen erhoffen sich die 
Naturschützer einen besseren 
Überblick über 
das Vorkommen 
der geschützten 
Art in Hessen. 
Gute Sache, das. 
Da machen wir 
mit. Und unsere 
38 Billionen 
Bakterien auch.
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Klimastreik in Marburg 

Knapp 1300 Menschen haben sich 
am vergangenen Freitag in Mar-
burg am globalen Klimastreik be-
teiligt. Unter dem Motto „mobil 
fürs Klima“ führten gleich zwei 
Demo-Züge durch Marburg zum 
Friedrichsplatz: zu Fuß ging es 
durch die Innenstadt und auf dem 
Rad über die dafür kurzzeitig 
Richtung Gießen gesperrte Stadt-
autobahn. Dabei war die Rad-De-
mo mit rund 800 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern deutlich 
größer, als der Demonstrations-
zug zu Fuß. In der Universitäts-
straße schloss sich zudem die 
Gruppe „Stillstand23“ den De-
monstrierenden an, die sich sati-
risch mit den Gegnern des Mar-
burger Mobilitätskonzepts Move 
35 auseinandersetzte. 
Zum Start der Demonstration am 
Hauptbahnhof und am Endpunkt 
Friedrichsplatz mahnten Redne-
rinnen und Redner von verschie-
denen Initiativen eine Verkehrs-
wende an. Dabei wurde sich auch 
deutlich für das Marburger Mobi-
litätskonzept Move 35 ausgespro-
chen. So kritisierte Stefan Schulte 
vom BUND, die „Ewiggestrigen“ , 
die sich dem Marburger Verkehrs-
konzept entgegenstellten und for-
derte ein Ende der Auto-Domi-
nanz sowie bessere Radwege in 
Stadt und der Region.  

Ideen für den Kirchhof 
Unter dem Motto „Wir gestalten 
unseren Stadtbalkon“ ist im Au-
gust ein Online-Beteiligungsver-
fahren in der Oberstadt gestartet. 
Der Lutherische Kirchhof soll 
mehr Erholungsflächen für die 
Anwohnerinnen, Anwohner und 
Gäste der Marburger Oberstadt 

bieten. Ein Ziel der geplanten Um-
gestaltung ist, den Kirchhof bes-
ser an extreme Wetterereignisse 
anzupassen. Bei einem Aktionstag 
mit vielseitigem Programm gab es 
jetzt die Möglichkeit, Ideen für die 
Umgestaltung einzureichen. 
Von einer gewünschten Ruhe- 
Oase, Vorrichtungen für mobile 
Ausstellungselemente bis zum 
Flohmarkt: Die Ideen zu neuen Nut-
zungsmöglichkeiten waren zahl-
reich. Auch die Idee eines Brun-
nens, den es auf dem Kirchhof 
schon einmal gab, oder die Begrü-
nung der Kirchenfassade und der 
Mauer, zählten zu den Wünschen. 
Die Evangelische Kirche als Eigen-
tümerin des Ortes und die Stadt 
Marburg haben sich dazu ent-
schieden, für die Neugestaltung 
einen Wettbewerb auszuloben. Bis 
die Ausschreibung startet, sollen 
auch Anregungen aus der Bürger-
schaft in die Aufgabenstellung mit 
einfließen. Voraussichtlich bis Mit-
te nächsten Jahres wird über die 
Einreichungen der teilnehmenden 
Architekturbüros entschieden. 
Nachfolgend soll die Umsetzungs-
phase des Siegerentwurfs begin-
nen. 
Die Beteiligung zur Umgestaltung 
des Lutherischen Kirchhofs ist on-
line weiterhin bis Samstag, 30. 
September, unter www.marburg-
machtmit.de/stadtbalkon mög-
lich. Weitere Infos gibt es bei 
Quartiersmanagerin Nadine Küm-
mel, 06421/201-2010, oberstadt@ 
marburg-stadt.de. 

6. Richtsberger  
Gesundheitstag 

Am Samstag, 23. September, fin-
det im Beratungs- und Begeg-
nungszentrum am Richtsberg 
(BBGZ) der 6. Richtsberger Ge-
sundheitstag statt. Nach der Er-
öffnung um 14 Uhr beschäftigt 
sich der erste Vortrag ab 14.15 Uhr 
sich mit dem Thema „Rücken-
schmerzen vorbeugen“. Um Ju-

gendliche und ihre Psyche geht es 
ab 15.30 Uhr im Vortrag „Wer bin 
ich?“. Gesunde Ernährung steht 
bei einem Vortrag ab 16.15 Uhr im 
Zentrum. „Sind E-Zigaretten 
harmlos?“ – Dieser Frage geht ein 
Vortrag ab 17 Uhr nach. Parallel 
gibt es die Möglichkeit, an Übun-
gen zur Wiederbelebung teilzu-
nehmen. Obst und Getränke wer-
den kostenfrei angeboten. Für 
Kinder ab dem Grundschulalter 
steht der KOMBINE-Bewegungs-
bus auf dem Parkplatz der Richts-
berg-Gesamtschule. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Das Beratungs- und Begegnungs-
zentrum am Richtsberg befindet 
sich im Erdgeschoss des Altenzen-
trums St. Jakob in der Sudeten-
straße 24. Die Buslinien 1, 2, 4 und 
6 halten an der Bushaltestelle im 
Eisenacher Weg. 

Pestenacker meets  
Zeiteninsel 

Über das Erlebnismuseum „Stein-
zeitdorf Pestenacker“ bei Mün-
chen wird Archäologin Lejla Ha-
sukić am Freitag, 22. September, 
um 18 Uhr im archäologischen 
Freilichtmuseum Zeiteninsel in  
Argenstein berichten.  
Hasukić widmet sich in ihrem Vor-
trag dem Vermittlungskonzept 
und der Forschungsgeschichte 
des Museums. Lejla Hasukić stu-
dierte an der Ludwig-Maximilians-
Universität München Vor- und 
Frühgeschichtliche Archäologie 
mit einem bronzezeitlichen 
Schwerpunkt. Seit 2020 ist sie 
Leiterin und Projektmanagement 
des Freilichtmuseums, das sie neu 
aufgebaut hat.  
Ähnlich wie bei der Zeiteninsel 
handelt es sich beim „Steinzeit-
dorf Pestenacker“ um ein Frei-
lichtmuseum im Auf- beziehungs-
weise Umbau. Pestenacker ist Teil 
der transnationalen seriellen UN-
ESCO-Welterbestätte „Prähistori-

sche Pfahlbauten um die Alpen“. 
Es ist der wichtigste Vermittlungs-
ort für die Pfahlbauten in Bayern. 
Wie die Zeiteninsel ist es ein Mit-
machmuseum mit einem umfan-
greichen Schulklassen- und Fe-
rienprogramm sowie mehreren 
Großveranstaltungen im Jahr.   
Der Vortrag findet im Rössenhaus 
auf der Zeiteninsel statt. Der Ein-
tritt ist frei. 

Auf den Spuren  
Luthers durch Marburg 

Anfang Oktober steht in Marburg 
die beliebte Lutherführung auf 
dem Programm. Dabei werden Lu-
ther und seinen Reformgedanken, 
Landgraf Philipp, der sich diesen 
Gedanken anschloss genauso be-
handelt wie die Universitätsgrün-
dung, die Marburg zu der Stadt 
gemacht hat, die sie heute ist. 
Welche weltbewegenden Ereignis-
se dem vorausgegangen sind und 
welchen Anteil Luther daran hat-
te, veranschaulicht die Tour „Lu-
ther in Marburg“ an historischen 
Orten am Sonntag, 1. Oktober, von 
14.30 bis 17 Uhr. Tickets gibt es in 
den Marburger Tourist-Informa-
tionen oder online unter www. 
marburg-tourismus.de/erlebnisse. 

Kreis weitet  
Schulsozialarbeit aus 

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf weitet die Sozialarbeit an sei-
nen Schulen aus: An 44 Schulen 
bietet der Kreis als Schulträger ab 
dem neuen Schuljahr Kindern und 
Jugendlichen Schulsozialarbeit 
an. Dafür investiert der Kreis 
810.000 Euro pro Jahr. 
Schulsozialarbeit ist ein Angebot, 
bei dem sozialpädagogische Fach-
kräfte an der Schule tätig sind, um 
junge Menschen in ihrer Entwick-
lung zu fördern. Im Landkreis wird 
in einem Drei-Jahres-Rhythmus 
über die entsprechenden Gelder 
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Radeln für die Verkehrswende beim Klimastreik.  Foto: Georg Kronenberg

Magazin

Über das „Steinzeitdorf Pestenacker“ berichtet Archäologin Lejla Hasukić am 22. September 
auf der Zeiteninsel in Argenstein.  Foto: Zeitreise-Gilching
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entschieden, Grundlage hierfür ist 
eine Evaluation. Bislang hatten 36 
Schulen im Kreis das Angebot der 
Schulsozialarbeit, davon 18 
Grundschulen. 
Neben dem Landkreis setzen freie 
Träger der Jugendhilfe die Schul-
sozialarbeit um. Zu den Trägern 
gehören der Verein zur Förderung 
bewegungs- und sportorientierter 
Jugendsozialarbeit, die JUKO 
Marburg, der St. Elisabeth-Verein 
sowie der Förderverein der Land-
gräfin Elisabeth-Schule. Neu da-
zugekommen ist der Verein Junge 
Entwicklung Fördern, der ab dem 
neuen Schuljahr die Schulsozial-
arbeit in den Grundschulen der 
Gemeinde Cölbe übernimmt. 

Solar-Förderprogramm  
des Kreises endet 

Die Förderung von Sonnenkraft-
werken durch den Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf endet nach 20 
Monaten. Bürgerinnen und Bürger 
können nun keine Anträge mehr 
stellen, um Solaranlagen vom 
Kreis fördern zu lassen. Grund da-
für ist, dass die Fördermittel dafür 
ausgeschöpft sind. Bisher einge-
gangene Anträge werden aber 
noch bearbeitet. 
Mit dem Programm in einer Ge-
samtfördersumme von 471.000 
Euro wollte der Kreis einen wir-
kungsvollen Anreiz für Privatper-
sonen und Vereine schaffen, in 
Solarenergie zu investieren und 
somit einen wichtigen Beitrag zur 
Energiewende zu leisten. Die 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
unterstützte das Programm finan-
ziell. 
Die Förderung unterstützte den 
Kauf von Photovoltaik-Dachanla-
gen mit maximal 500 Euro. Für 
Stromspeicher gab es pauschal ei-
nen Zuschuss von 100 Euro. Wer 
keine eigene Dachfläche für eine 
Solaranlage hatte, konnte sich ei-
ne Balkon-Solaranlage, auch Ste-
ckersolaranlage genannt, fördern 

lassen. Damit konnten auch Mie-
terinnen und Mieter von der So-
larförderung profitieren. Die Un-
terstützung für Balkon-Solaranla-
gen betrug pauschal 100 Euro. 

Angebot im Haus der  
Jugend 

Die Marburger Jugendförderung 
bietet donnerstags und freitags 
ein neues offenes Angebot im 
Haus der Jugend, Frankfurter 
Straße  21, an: „JaM – der Jugend-
treff am Mittag“ für alle Schülerin-
nen und Schüler ab der 5. Klasse. 
Gemeinsam kickern, Billard oder 
Tischtennis spielen, Musik hören, 
Brettspiele ausprobieren, sich mit 
Gleichaltrigen treffen, Sachen für 
die Schule erledigen oder einfach 
nur „chillen“ – das alles bietet 
„JaM – der Jugendtreff am Mittag“. 
Donnerstags und freitags öffnet 
der Jugendtreff jeweils ab 
13.30 Uhr seine Türen. Mit diesem 
Angebot soll vor allem ein nahtlo-
ser Übergang zu anderen Veran-
staltungen im Haus der Jugend 
geschaffen werden. 
Donnerstags starten um 15 Uhr 
Angebote im Medienbereich und 
um 15.30 Uhr im Mädchenbereich. 
Der Freitag bietet ab 15 Uhr einen 
Übergang in den offenen Jugend-
treff „Volle Hütte“, wo Jugendli-
che ab elf Jahren zahlreiche Spiel-
möglichkeiten oder das Medien-
angebot nutzen können.  

28 Prozent nutzen  
Homeoffice 

2022 haben 902.000 Hessinnen 
und Hessen im Homeoffice gear-
beitet. Das waren 28 Prozent der 
knapp 3,2 Millionen Erwerbstäti-
gen im Bundesland. Damit lag 
Hessen laut dem Statistischen 
Landesamt über dem Bundes-
durchschnitt von 24 Prozent. 
Selbstständige nutzten danach 
Homeoffice besonders häufig, 

auch mit steigendem Bildungs- 
und Einkommensniveau erhöhte 
sich der Homeoffice-Anteil. Im 
Wirtschaftszweig „Information 
und Kommunikation“ war Home-
office besonders verbreitet. 
Im Vergleich zum Vorjahr blieb 
der Homeoffice-Anteil nahezu un-
verändert: 2021 hatten 29 Prozent 
der Erwerbstätigen angegeben, 
das Homeoffice zu nutzen. 2019, 
im Jahr vor Ausbruch der Coro-
na-Pandemie, hatten lediglich 16 
Prozent aller hessischen Erwerbs-
tätigen zumindest zeitweise von 
Zuhause aus gearbeitet. 
2022 gaben knapp 9 Prozent aller 

hessischen Erwerbstätigen an, 
zwar nicht komplett, aber minde-
stens die Hälfte der Arbeitstage 
im Homeoffice zu arbeiten. Kom-
plett von Zuhause aus arbeiteten 
rund 8 Prozent der Erwerbstäti-
gen. Hier zeigte sich gegenüber 
2021 ein leichter Rückgang: Im 
Vorjahr waren es noch knapp 12 
Prozent gewesen. Rund 11 Prozent 
der Erwerbstätigen in Hessen ar-
beiteten weniger als die Hälfte der 
Arbeitstage im Homeoffice. Das 
waren 3 Prozentpunkte mehr als 
2021. 
 

kro
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tember Beim Gesundheitstag am 23. September gibt es auch einen 
Vortrag über E-Zigaretten.  Foto: Roland Mey/Pixabay Hier geht’s lang bei der Lutherführung durch Marburg am ersten Sonntag im Oktober.  Foto: MSLT, Selina Acht
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Sie wollen das Marburger Mo-
bilitätskonzept Move 35 stop-
pen: Am vergangenen Mitt-

wochabend haben die Gegner des 
umstrittenen Verkehrskonzepts 
die erste Etappe auf dem Weg zum 
Bürgerentscheid geschafft. Sie 
haben Listen mit 8315 Unter-
schriften an die Stadtverwaltung 
übergeben. Geht alles glatt, könn-
te noch in diesem Winter ein Bür-
gerentscheid stattfinden. Dann 
könnten die Marburger darüber 
entscheiden, ob es einen komplet-
ten Neustart mit neuer Bürgerbe-
teiligung geben soll. 
Ein Ziel des von SPD, Grünen, Kli-
maliste und Linken beschlossenen 
Konzepts ist es, den Autoverkehr 
„möglichst zu halbieren“. Dies soll 
dabei helfen, die Universitätsstadt 
in den nächsten Jahren klimaneu-
tral zu machen. Deshalb nützen 
die geplanten Maßnahmen vor al-
lem Fußgängern, Radlern und 
Busfahrern, für die es mehr Fahr-
radwege, breitere Fußgängerwege 
und bessere Busangebote geben 
soll. Zugleich soll das Autofahren 
mit höheren Parkgebühren, Sper-

rungen und mehr Tempo-30- 
Zonen unbequemer werden. 
Angestoßen wurde die Unter-
schriftensammlung von der kon-
servativen Opposition aus CDU, 
FDP und „Bürgern für Marburg“, 
die in dem Mobilitätskonzept „ide-
ologischen Irrsinn“ und einen 
„Kulturkampf gegen das Auto“ 
sieht. Lisa Deißler von der Mar-
burger FDP wertet die Anzahl der 
Unterschriften nun als einen 
„grandiosen Erfolg.“ Andrea Sunt-
heim-Pichler von den Bürgern für 
Marburg betont: „Die Menschen, 
die an den Ständen unterschrie-
ben haben, sind in Sorge um ihre 
persönliche Mobilität. Gerade für 
ältere Menschen ist der ÖPNV 
oder gar der Umstieg auf das 
Fahrrad keine wirkliche Alternati-
ve.“ Und der CDU-Parteivorsitzen-
de Dirk Bamberger kommentiert: 
„Dieses sehr starke Signal ist ein 
ganz klarer Auftrag an die 
CDU/FDP/BfM-Fraktion, in der 
Haltung zu Move 35 standhaft zu 
bleiben.“ 
Mit mehr als 8000 Unterschriften 
hat die Initiative das erforderliche 

Quorum von rund 2900 Unter-
stützern sicherlich erreicht, auch 
wenn normalerweise zehn bis 15 
Prozent der Unterschriften ungül-
tig sind. Dennoch muss das städ-
tische  Wahlamt Namen, Adressen 
und Geburtsdaten sorgfältig mit 
dem Wahlregister abgleichen. 
Zeitgleich wird die rechtliche Zu-
lässigkeit des Bürgerbegehrens 
geprüft. „Aufgrund der intensiven 
politischen Diskussion ist es uns 
wichtig, eine objektive und wis-
senschaftlich fundierte Einschät-
zung eines Externen einzuholen“, 
teilt die Pressestelle auf Anfrage 
mit. Mit dem Rechtsgutachten soll 
daher Prof. Dr. Dr. Martin Will be-
auftragt werden, der einen Lehr-
stuhl für Staatsrecht und Verwal-
tungsrecht an der EBS Law School 
in Wiesbaden innehat. „Das ist ei-
ne sehr ernste Angelegenheit, für 
die es sehr genaue Regeln gibt“, 
sagt Oberbürgermeister Thomas 
Spies (SPD): „Wir verhalten uns da 
völlig neutral.“  
Mit einem Ergebnis ist nach Ein-
schätzung der Verwaltung frühe-
stens Anfang November zu rech-

nen. Dann könnte die Stadtverord-
netenversammlung in ihrer Sit-
zung vom 24. November über die 
Zulässigkeit des Begehrens ent-
scheiden. Dabei soll es um eine 
reine Rechtsfrage gehen. Erklärt 
die Stadt das Bürgerbegehren für 
unzulässig, können die im die Geg-
ner von Move 35 Klage beim Ver-
waltungsgericht einlegen.  
Unterdessen machen auch die Be-
fürworter einer Verkehrswende in 
Marburg mobil. Der Marburger 
Bund für Umwelt und Naturschutz 
hält den Gegnern des Konzepts 
vor, Move 35 für Wahlkampfzwek-
ke zu missbrauchen: „Wir betrach-
ten die im Rahmen des Konzepts 
vorgesehenen Maßnahmen als 
das absolute Minimum dessen, 
was passieren muss, damit Mar-
burg im Verkehrssektor dem Ziel 
der Klimaneutralität bis 2030 nä-
her kommen kann“, schreiben die 
Umweltschützer. Sorge bereitet 
ihnen jedoch, dass die Unter-
schriften für den Bürgerentscheid 
gegen Move „mit bewusst fal-
schen Aussagen eingeworben 
werden und die lokale Presse sich 
erkennbar schwer tut, objektiv 
und ausgewogen zu berichten“. 
Eine Aussage, die der CDU-Frak-
tionsvorsitzende Jens Seipp für 
eine „infame Unterstellung“ hält. 
 

gec

Mehr als 8300 Unterschriften 
Unterschriftenlisten gegen Move 35 an Stadtverwaltung übergeben

Die Gegner des Verkehrskonzepts Move 35 haben über 8300 Unterschriften in Marburg gesammelt.   Foto: Georg Kronenberg
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Sie sind zwischen 17 und 25 
Jahre alt und leben seit dem 
24. Februar 2022 im Krieg. 

„Es ist beängstigend, sehr beäng-
stigend. Wir sitzen im Keller, ohne 
Internet. Wir haben den Krieg in 
Filmen gesehen und von den Er-
zählungen unserer Großeltern ge-
hört. Und jetzt können wir ihn mit 
unseren Augen sehen und am ei-
genen Leib spüren“, berichtet die 
17-jährige Veronika, die im ersten 
Semester an der Pädagogischen 
Universität Charkiw studiert. „Ich 
werde diesen Tag nie vergessen“, 
sagt ihr Kommilitone Kostja: den 
Schmerz, die Angst, die Panik und 
die Ungewissheit, was als Näch-
stes passieren werde.  

Ihre Gefühle, Gedanken, ihre Ein-
stellung zum Krieg haben die Stu-
dierenden der Pädagogischen 
Universität Charkiw in der Spra-
che der Kunst zum Ausdruck ge-
bracht. Unter schwierigsten Be-
dingungen gestalteten sie für ihr 
Projekt „Stop The War“ Plakate 
und Gemälde, teilweise im Bunker 
im Untergrund, im Keller des eige-
nen Hauses, bei Kerzenlicht.  
Rund 30 Werke ukrainischer Stu-
dierender verschiedener Fach-
richtungen werden ab dem 1. Okt-
ober im Rotkehlchen in der Wag-
gonhalle gezeigt. Zur Vernissage 
werden nach Deutschland ge-
flüchtete Professoren und Profes-
sorinnen sowie Dozenten und Do-

zentinnen der Pädagogischen 
Universität Charkiw anreisen.  
Musikalisch umrahmt wird die 
Vernissage von dem Ensemble 
„Ukraine an der Lahn“ von der 
Marburger Musikerin Svitlana 
Urintsova. Prof. Mayya Soboleva 
vom Institut für Philosophie der 
Philipps-Universität wird in die 
Ausstellung einführen.  
Zwischen der Marburger Uni und 

der Pädagogischen Universität 
Charkiw gibt es bereits seit An-
fang des 19. Jahrhunderts eine 
Verbindung. Der Marburger Histo-
riker und Philologe. Prof. Chri-
stoph Rommel folgte 1810 einem 
Ruf an die Universität Charkiw. Er 
wurde dort Direktor des Pädago-
gischen Institutes und Vorsitzen-
der der Akademie. Nach den Na-
poleonischen Kriegen ging er zu-
rück nach Marburg und wurde 
dort 1815 wieder ordentlicher Pro-
fessor der Geschichte an der Phil-
ipps-Universität. 

kro/pe

Kunst gegen den Krieg 
Ausstellung „Stop The War“ von ukrainischen Studierenden

Rund 30 Werke werden gezeigt.   Grafiken: Studierende 
der Pädagogischen Universität Charkiw

Das Ensemble Ukraine an der Lahn tritt bei der Vernissage auf.   Foto: Anna Scheideman

nenberg
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Ausstellung „Stop The War“ 
Die Vernissage ist am Sonntag, 1. Oktober, um 17 Uhr im Rotkehlchen in 
der Waggonhalle. Die Ausstellung ist bis zum 31. Oktober geöffnet. 
Umfangreiche weitere Informationen zum Projekt „Stop The War“ 
gibt es auf der Website www.stop-the-war.online.
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In Nachfolge des beliebten Ma-
No-Musikfestivals findet in Mar-
burg Ende September zum er-

sten Mal das StäPs-Festival statt. 
Die Kernidee des MaNo-Festivals – 
„Austauschs durch Musik“ – will 
das Organisations-Team fortfüh-
ren. An einem langem Wochenen-
de heißt es somit für Bands aus 
Marburg und den Partnerstädten 

„raus aus den Proberäumen, rauf 
auf die Bühne“, wo sie zusammen 
laut und leise musizieren und sich 
kennenlernen und vernetzen kön-
nen, vor allem aber dem Publikum 
drei großartige Abende mit Musik 
aus fast allen Stilrichtungen be-
scheren sollen.  
So soll der Austausch der Musik-
szene gefördert und die Städte-

partnerschaften gefeiert werden. 
Dem Umstand, dass neben Mar-
burg und Northampton (England) 
auch die Partnerstädte Poitiers 
(Frankreich), Maribor (Slowenien), 
Eisenach, Sibiu (Rumänien) und 
Sfax (Tunesien) seit Jahren fester 
Bestandteil des musikalischen 
Austausch sind, soll im neuen Fe-
stivalnamen endlich angemessen 
Rechnung getragen werden: 
„StäPs“ steht für Städtepartner-
schaft. 
Das Festival wird ehrenamtlich 
von einer Gruppe musikliebender 
Marburgerinnen und Marburger, 
die bereits in der MaNo-Organisa-
tion tätig waren, in Zusammenar-
beit mit den beteiligten Clubs und 
Bands organisiert. 

pe/kro 

 
Ablauf: 
 
Donnerstag 
Das 1. StäPs-Festival findet vom 
28. bis 30. September statt. 
Los geht’s am Donnerstag um 19 
Uhr im TTZ. Zur Eröffnung tritt die 
„Vic Suhr Band“, die aus Musikern 
aus Marburg und Northampton 

besteht, als Urgestein der musika-
lischen Städtepartnerschaft auf. 
Am Eröffnungsabend spielen alle 
Gastbands aus den Partnerstäd-
ten: Thistle und EDDZ aus Nor-
thampton, Aijinsei aus Poitiers, 
Haloban und Andrej & Ida aus Ma-
ribor und Havoc aus Eisenach. 
 
Freitag 
Freitagabend spielen 20 Marbur-
ger Bands in insgesamt sieben 
Marburger Clubs und Kneipen: Al-
te Mensa, Cavete, Jugendhaus 
Compass, Q,  Schlucke, Szenario 
und Zum Röhrenden Hirsch. In je-
dem Club spielen zusätzlich ein 
bis zwei der Gastbands aus den 
Partnerstädten.  
 
Samstag 
Am Samstag ist ab 14 Uhr im KFZ 
Programm: Abwechselnd auf der 
kleinen und der großen Bühne 
wird bis kurz vor Mitternacht das 
neue Festival mit acht Marburger 
Bands und allen Gastbands ge-
feiert. 
 
Weitere Infos:  
www.staeps-festival.de 

Jubiläum für „Hör mal Mar-
burg“: Der offizielle Podcast 
der Stadt Marburg informiert 

seit Juli 2020 zweimal pro Monat 
über aktuelle und zeitlose The-
men aus der Marburger Stadtver-
waltung. Drei Jahre später bietet 
der Podcast bereits 75 Folgen mit 
insgesamt 17 Stunden und 47 Mi-
nuten geballte Information. 
Das Ziel des Podcasts ist laut 
Stadt, das Handeln der Verwal-
tung transparent zu machen und 
zu erklären, was, warum und wie 
die Universitätsstadt etwas tut – 
und das möglichst barrierefrei. 
„Gerade in einer Blindenstadt wie 
Marburg ist es wichtig, Informa-
tionen auch im Hörformat anzu-
bieten“, so Oberbürgermeister 
Thomas Spies. Außerdem hörten 
immer mehr Menschen Podcasts, 
darunter viele junge Menschen, 
aber auch Ältere, die mit dem Ra-
dio aufgewachsen sind. 
In den 75 Podcast-Folgen finden 
Bürgerinnen und Bürger unter an-
derem Informationen zu Baupro-
jekten wie dem Bildungsbau-Pro-
gramm BiBaP oder dem Hasen-
kopf, zu Verkehr, Klimaschutz, 
Förderprogrammen, Beratungs- 

und Betreuungsangeboten, zur 
Stadt Marburg als Arbeitgeberin 
und Ausbilderin sowie zu einzel-
nen Projekten, zum Beispiel „Mar-
burg ohne Partnergewalt“. Neben 
aktuellen Themen behandelt der 
Podcast auch Inhalte, die zeitlos 
sind. Sie laden noch Monate spä-
ter zum Reinhören ein, wie bei-
spielsweise die Hör-Reisen durch 
das Haus der Jugend, das Marbur-
ger AquaMar, die Stadtbücherei 
oder das Erwin-Piscator-Haus. 
Auch finden sich Folgen zu beson-
deren Veranstaltungen wie „Mar-
burg spricht“, der Deutschland-
tour, die 2022 zu Gast in Marburg 
war, oder dem Host-Town-Pro-
gramm der Stadt Marburg zu den 
Special Olympics World Games im 
Juni. Apropos besondere Veran-
staltungen: 2022 gab es im Pod-
cast umfangreiche Infos zu den 
vielfältigen Aktionen, die anläss-
lich des Stadtjubiläums „Mar-
burg800“ stattfanden.  
 
Alle Folgen von „Hör mal Mar-
burg“ finden sich auf www.hoer-
malmarburg.de und auf allen gän-
gigen Podcast-Plattformen. 

pe

MaNo-Nachfolger 
1. StäPs-Festival vom 28. bis 30. September

75 Folgen 
Podcast der Stadt Marburg feiert Jubiläum

Aus Marburg sind unter anderem Your Friendly Folksinger 
im StäPs-Programm.   Foto: Your Friendly Folksinger

„Hör mal Marburg“ informiert seit drei Jahren über Themen aus der 
Marburger Stadtverwaltung.   Foto: Simone Batz, Stadt Marburg
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Giovanni Battista Pergolesis 
„Stabat mater“ gilt in seiner 
ergreifenden Mischung aus 

Oper und intensiver Frömmigkeit 
als eines der bedeutendsten geist-
lichen Werke der Musikgeschichte. 
Mit schlichten Mitteln spricht das 
Werk Empfindungen ganz direkt 
an, reißt mit in eine dramatische 
Geschichte von Schmerz und 
Trauer, Trost und Hoffnung. Jo-
hann Sebastian Bach dürfte es 
ähnlich empfunden haben: Er 
nahm Pergolesis Komposition zur 
Grundlage für eine eigene Version 
mit deutschem Text. Im Konzert 
am Sonntag, 24.9., in der Lutheri-
schen Pfarrkirche werden zwei 
andere Kantaten von Bach Per-
golesis „Stabat Mater“ gegenü-
bergestellt: „Vergnügte Ruh, be-
liebte Seelenlust“ für Alt solo und 
„Mein Herze schwimmt im Blut“ 
für Sopran solo. 
Als Interpreten konnten die ver-
anstaltenden Marburger Schloss-
konzerte Barockmusiker Spitzen-
klasse nach Marburg einladen. 
Philipp Mathmann ist einer der 
ganz wenigen Countertenöre in 
Sopranlage, leitender Oberarzt 

am Universitäts klinikum Münster 
und Opernstar. Er ist umjubelter 
Gast der Händel-Festspiele Göttin-
gen und Halle, dem Festival Oude 
Muziek Utrecht, der Styriarte in 
Graz, der Kölner Philharmonie, 
der Tonhalle in Düsseldorf, der 
Frankfurter Oper, des Aalto-Thea-
ters in Essen und vieler weiterer 
Bühnen. Mathmann wirkte u.a.  
in Produktionen von Arte, des 
Deutschlandfunks, des Hessi-
schen Rundfunks, des WDR, von 
Dutch Classical Radio mit. 
Franziska Gottwald, in Marburg 
geboren und in Amöneburg auf-
gewachsen, ist Preisträgerin des 
Internationalen Johann-Sebasti-
an-Bach-Wettbewerbs in Leipzig 
und tritt in Seoul, Toulouse, Vene-
dig, Bilbao, Tokio, Basel, am Hessi-
schen Staatstheater Wiesbaden, 
an der Komischen Oper Berlin und 
der Semperoper Dresden auf. Sie 
arbeitet mit namhaften Orche-
stern zusammen wie etwa dem 
Gewandhaus Orchester Leipzig, 
dem Venice Baroque Orchestra, 
dem Concertgebouw Orchestra, 
dem Amsterdam Baroque Orche-
stra, Musica Antiqua Köln, Concer-

to Köln, der Akademie für Alte Mu-
sik Berlin, dem Ensemble Reso-
nanz, dem NDR und MDR Sinfo-
nieorchester oder den Bamberger 
Symphonikern. 
Begleitet werden Philipp Math-
mann und Franziska Gottwald  
vom Ensemble I Porporini, einem 
auf Barock musik spezialisierten 
sechsköpfigen Ensemble unter 
der musikalischen Leitung des  
Organisten Gerd Amelung. 
Im Anschluss an das Konzert  
laden die Marburger Schlosskon-
zerte zu einem Empfang ein, bei 

dem sich das Publikum mit den In-
terpreten austauschen kann. 
 

pe/red

Geistliche Werke 
Pergolesi und Bach in der Lutherischen Pfarrkirchee

In der Nachfolge der „Rausche-
nale“, die vor der Corona-Pan- 
demie dreimal Tausende von  

Besuchern anlockte, findet vom 

30. September auf den 1. Oktober 
im Rauschenberger Reitsporthof 
erstmals das „Markt-Event-Wo-
chenende“ statt, bei dem regio-

nale Erzeuger an insgesamt 21 
Marktständen unterschiedliche 
Produkte präsentieren. Die Ange-
bote reichen von  Käse- und 
Fleischprodukten über Obst, Ge-
müse und eingelegte Sauerkon-
serven bis hin zu Säften und Si-
rups. Zudem sind Taschen, Felle 
oder Seifen an den Ständen zu  
finden. 
Und auch das Kunsthandwerk 
wird gut vorbereitet sein – mit  
beispielsweise Holzfeuerlampen, 
Holzgedrechseltem und -gesäg-
tem, Töpferwaren, Filzlampen 
oder Gartenstecker in Rostoptik. 
Weiterhin können die Besucher 
des Markt-Events Strickwaren,  
Kuschelpuppen, 3D-Kieselbilder, 
Drahtschmuck, Zaubereien aus 
Omas Geschirr, Töpferwaren oder 
Gipscupcakes erwerben. 
Kinderbasteln und Schauflechten 
ergänzen das Markttreiben – und 
auch für das leibliche Wohl ist  
gesorgt: Ein Kaffee-Röster bietet 
verschiedene Mischungen zum 

Probieren an, dazu gibt es allerlei 
Brotvarianten, Salzkuchen  und 
verschiedene süße Leckereien. 
Am Sonntag wird um 14 Uhr in  
der Kratz’schen Scheune  ein  
kunsthistorischer Vortrag  gebo-
ten –  untermalt von einer kunst-
historischen Modenschaumit mit 
passenden Kleidern, die den Wer-
ken der Künstler nachempfunden 
sind  und von Frauen jeden Alters 
vorgeführt werden. Darüber hin-
aus ist während der Markttage  
in der Galerie  im Reitsporthof  
eine Ausstellung unter dem Mot-
to „Tierisch, Farbenfroh, Möbliert“ 
zu sehen. 
Der Eintritt zu allen Ausstellungs-
flächen wie auch der Modenschau 
ist frei, geöffnet ist das Markt-
Event an beiden Tagen von 10 bis 
18 Uhr. 
 

pe/red

Mehr als nur Geschirr 
„Markt-Event-Wochenende“ in Rauschenberg

I Porporini musizieren mit Philipp Mathmann und Franziska Gottwald.   Foto: Tim Kaszik

Kunsthandwerk und Kulturgeschichte in Rauschenberg.   Foto: Manfred Günther

 
„Pergolesi und Bach“ 
Philipp Mathmann (Sopran) 
Franziska Gottwald (Alt) 
I Porporini unter Gerd Amelung 
So 24.9. 17 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche St. Marien

 
„Markt-Event-Wochenende“ 
Sa 30.9 und So 1.10 
jeweils 10 bis 18 
Reitsporthof Rauschenberg

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  19.09.23  16:32  Seite 9



10 

Der Rudolphsplatz hat als zen-
traler Knotenpunkt eine her-
ausragende Bedeutung für 

die Marburger Verkehrsstruktur. 
Auf seiner zweiten, dem Straßen-
verkehr abgewandten Ebene, wird 
der Platz mehr und mehr zum Le-
bensraum. Auf Einladung der 
Stadt und des Fachdienstes Kultur 
lassen sich vierzehn Künstlerin-
nen und Künstler des BBK Mar-
burg-Mittelhessen (Berufsver-
band Bildender Künstler) in der 
Zeit vom 23.9. bis 22.10. von der 
Besonderheit des Rudolphsplat-
zes inspirieren und zeigen ihre In-
terpretation und Assoziationen, 
ohne sich thematisch auf den Ort 
zu beschränken. 
So wie der Platz selbst nicht mit 
einem Blick zu erfassen ist, zeigt 
sich auch das Spektrum der vor-
gestellten Arbeiten vielfältig. Der 
betongrauen Tristesse stellt Eliza-
veta Gischler ihre hinterleuchte-
ten Zeichnungen „Ansichten der 
Stadt“ entgegen. Mit Licht prä-
sentiert auch Erhard Waschke in 
der Passage des Rudolphsplatzes 
seine Utopien zur architektoni-
schen Aufwertung des Ensembles. 
In direkter Nachbarschaft thema-
tisiert Volker Kusterer mit seinen 
fotografischen Mehrfachbelich-
tungen die zentrale Position des 
Ortes auch für die Vielschichtig-
keit der unterschiedlichen Mar-
burger Lebenswelten („Hood“). 
Mit der „Säule der Begegnung“ 
verwandelt Frauke Hubal einen 
der massiven brutalistischen Pfei-
ler durch die Anbringung von fi-

gürlichen Reliefs in ein Werk, das 
zum Betasten und Begreifen ein-
lädt. Vom Rudolphsplatz als Ort 
der Begegnung erzählt auch Si-
mon Kneip mit „Wanderlust“, ei-
nem großen Wandbild archaischer 
Symbolik, das in seinem farbli-
chen Duktus mit der direkt darü-
ber zu sehenden Arbeit korre-
spondiert: Mit einer goldenen Fo-
lierung rückt Volker Schönhals 
das vielleicht dominanteste Ob-
jekt des Rudolphsplatzes in seiner 
scheinbaren Eindeutigkeit in die 
Wahrnehmung des vorbeihasten-
den Verkehrs: die Uhr, die ihn in 
ihrer Formensprache fasziniert, in 
ihrer Unzuverlässigkeit jedoch er-
heitert. 
Ernst erinnert Reiner Packeiser 
mit seinem gegenüber installier-
ten Fries aus fragilen, aber den-
noch kraftvollen Graphitzeichnun-
gen und einer Website an die dun-
klen Momente der deutschen 
Geschichte: Die Installation „Spu-
ren 1933 bis 1945 - Nachbarschaf-
ten“ hinterfragt Erzählungen in 
deutschen Familiengeschichten 
auch in Bezug auf den Rudolph-
splatz. Einen hoffnungsvollen 
Blick in die Zukunft wagen Xin 
Zheng und Martin Blankenhagen, 
wenn sie im Nachhall der Coro-
napandemie in ihrer Performance 
„Zeit und Zeichen“ die Besucher 
auf ausgemusterten Trennwän-
den skizziert und er dies musika-
lisch begleitet. Mit „Geb der Natur 
die Blumen zurück“ und „Lotos 
Corb“ weisen zudem beide auf die 
zunehmende Vermüllung hin, in 

der Hoffnung, dass „wo das Schö-
ne steht, das Nichtgebrauchte 
verschwindet“. 
Achtsamkeit fordert auch Gerda 
Waha mit „Dein Freund der Baum 
- schätze ihn“ durch das Lichtspiel 
auf den mit Goldfolie befüllten 
transparenten Röhren und lenkt 
damit den Blick auf das scheinbar 
so normale, alltägliche Grün, das 
wir schon bald vermissen werden. 
Eine andere, oft vergessene Seite 
der Natur thematisiert Sigrun 
Bennemann, wenn sie mit ihrer In-
stallation „Lahnkrokodile“ an das 
Archaische und Brachiale der Na-
tur erinnert, der die Menschen so 
ohnmächtig gegenüber stehen. 
„Das Geheimnis der wachsenden 
Erkenntnis“ ergründet Tobias 
Funk mit seiner Eröffnungsperfor-
mance und nimmt die Besucher 
mit auf die Reise in das Innere ei-
nes gebrochenen Individuums. Mit 
seiner Installation „Beschwörung 
der Bestie“ räumt er ein, dass  
diese innere Begegnung zwar oft 
schmerzhaft ist, aber dennoch  
ein Weg zu demütiger Erkenntnis 
sein kann. Ähnlich arbeitet auch 
Maggie Thieme,  wenn sie mit ih-
ren in den Bäumen präsentierten 
„Wildwuchernden Fragen“ zu - 
hoffentlich konstruktiven - Selbst-
gesprächen auffordert. Im Zen-
trum des Platzes nimmt sich Maria 
Pohland des Steinensembles an, 
das vor einem halben Jahrhun-
dert als Brunnen errichtet wurde 
und nun durch eine neue, farbli-
che Gestaltung daran erinnern 
soll, dass nicht nur Wasser eine  

erfrischende Quelle sein kann. 
Die Ausstellung wird am Samstag, 
23.9. um 18 Uhr, mit Performances 
und Live-Musik eröffnet. Nach der 
Begrüßung durch  OB Spies wird 
Volker Bunte, Kunsthistoriker aus 
Gießen, fachlich in die Ausstellung 
einführen. Eine Finissage am 
Samstag 21.10. um 18.00 wird die 
Ausstellung beenden. 

pe/MiA 

Ein Ort - 14 Positionen 
„Platzierungen“ am Rudolphsplatz

Reiner Packeiser, „Spuren 1933 bis 1945 - Nachbarschaften“   Foto: Reiner Packeiser

Volker Schönhals, Folierung der  
öffentlichen Uhr   Foto: Volker Schönhals

 
„Platzierungen“ 
Projekt des BBK  
Marburg-Mittelhessen 
Sa 23.9. 18 Uhr, Rudolphsplatz 
Ausstellungseröffnung 
mit Performances und Live-Musik
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Ausstellungen

• 17QM – Raum für Möglichkeiten 
Steinweg 2 
Do 16–18, Sa 11–14 Uhr 

„Hausaufgaben“ –  Illustrationen  von Wer-
ner Braun. (bis 23.9.) 

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

Ursula Eske und Burgi Scheiblechner: 
„Licht Schatten Farbe“ – Räume neu de-
finiert. (bis 30.11.) 

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–16, Do 8.30–18 Uhr 

„Die Lahn“ – Aquarelle der Malgruppe 
ABC (Aktive Bürger*innen Cappel). (bis 
29.9.) 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Ernst Leitz Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

„Rankin – Zeitsprünge“ – Werke des briti-
schen Starfotografen. (bis 27.9.) 

• Erwin-Piscator-Haus 
Biegenstraße 15 
Mo–Fr 9-17 Uhr (außer bei geschlossenen 
Veranstaltungen) 

Im 1. und 2. OG: „ABSTRAKTUR – Natur-
trifft Architektur“ – Fotografien von Heike 
Heuser. (bis 29.10.) 

• Gesundheitsgarten Marburg 
Hinter der Vitos-Klinik, Cappeler Str. 98 

GartenWerkStadt: „Biologische Vielfalt 
im Obstgarten“. (bis 8.10.) 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
– Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

Historische Fotografien zum 50. Jubi-
läum des Ökumenischen Zentrums Tho-
maskirche. (bis 13.3.24) 

• Kunsthalle Gießen 
Berliner Platz 1, 35390 Gießen 
Di–So 10–18 Uhr 

„Dancing in Darkness“ – Großformateige 
Werke, Collagen, Zeichnungen, Briefe,  
Fotos und Schriften von Sibylle Ruppert. 
(bis 22.10.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 

letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„Konkret werden!“ – Werke des Bildhauers 
Werner Krieglstein. (bis 3.10.) 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr 

„Falllinie“ – Arbeiten von Sinja Kemper. 
(bis 22.10.) 

• Lutherische Pfarrkirche St. Marien 
Lutherischer Kirchhof 1 

Elke Therre-Staal: „Bedrängnis“ – Bilder 
von Flucht und Verfolgung. 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa/So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Ourconomy“ – Installationen von Lucia 
Dellefant. (bis 5.10.) 

• Markthalle Kirchhain 
Mühlgasse 19, 35274 Kirchhain 
Tägl. 14–20 Uhr 

„4 Hours – Lviv – Ukraine“ – Fotografien 
von Werner Eismann als Teil der Ausstel-
lung „Spectrum 37 Grad“. (bis 1.10.) 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Stadtgeschichte*n“ – Marburgs 
Geschichte (1222–2022) aus unterschied-
lichen Blickwinkeln. 

• Rathaus Marburg 
Markt 1,  
Mo–Do 8–16 & Fr 8–12.30 (Eingang Rat-
haus), Sa/So & feiertags 11-17 Uhr (Ein-
gang Turm)   

„Leben“ — Gruppenausstellung der Foto-
community Marburg. Vernissage: Fr. 22.9. 
18 Uhr. (bis 23.10.) 

• Schloss Homberg (Ohm) 
An der Schlossmauer 12, 35315 Homberg 
Sonntags 13.30–17.30 Uhr. 

„Lebensmomente“ – Werke der Homber-
ger Künstlerin Erika Christ. (bis 24.9.) 

• Stadtwerke Marburg 
(Foyer & Kundenzentrum) Am Krekel 55,  
Mo–Do 8–16.30, Fr 8–15.30 Uhr 

Walter Christ: „Wasserfotografie aus Mar-
burg und der Region“.   

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Farbschnitte“ – Papierarbeiten von Ulli 
Jobst-Brünsch. (bis 27.10.) 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene -1 

„Fritz malt Freiheit“ – Bilder von Fritz 
Reith. (bis 22.2.24) 

• VielRAUM Marburg 
Wettergasse 23 
Tägl. außer montags 11–17 Uhr 

„30/60/90“ – Malerei, Druckgrafiken und 
Zeichnungen von Josefine Henning und 
Randi Grunke. (bis 30.9.) 

Ulli Jobst-Brünsch: „Farbschnitte“ 
TurmCafé Spiegelslustturm

Fotocommunity Marburg: „Leben“ 
Rathaus

Werner Eismann: „4 Hours – Lviv – Ukraine“ 
 Markthalle Kirchhain

MR-11 Ausstellungen.qxp_MR-Themen 6-11.qxd  19.09.23  16:11  Seite 11



12 

M U S I K 

Bad Temper Joe 
Glitter & Blues 
Fr 22.9. 21 Uhr, Q 
Wenn es um Blues in deutschen 
Landen geht, führt an Bad Temper 
Joe kein Weg vorbei. Der mürri-
sche Bluesbarde aus der ostwest-
fälischen Provinz hat sich in den 
letzten Jahren zu einer Ausnah-
meerscheinung der Blues-Szene 
entwickelt. Davon zeugt nicht nur 
die Vielzahl an Alben mit ebenso 
rauen wie eindringlichen Songs, 
die BTJ zwischenzeitlich vorge-
legt hat. Davon zeugen auch der 
Gewinn der German Blues Chal-
lenge sowie die Nominierungen 
für diverse Blues-Awards und den 
Preis der deutschen Schallplat-
tenkritik. Mit Hingabe zu den alten 
Bluesern aus dem Mississippi-Del-
ta, überführt Bad Temper Joe den 
oft totgesagten Blues mit Leich-
tigkeit ins 21. Jahrhundert – und 
das mit allem, was Blues auf höch-
stem Niveau auszeichnet: exzel-
lentes Songwriting, ausgeprägtes 

Traditionsbewusstsein, einneh-
mende Performance. 
 
Hinterland Jazz Orchestra 
„Let’s groove again“ 
Bigband mit Gesang 
Sa 23.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Das Hinterland Jazz Orchestra  
unter der Leitung von Charly 
Mutschler bietet eine große Band-
breite von genreübergreifenden 
Songs in groovigen Arrangements 
im kleinen Bigband-Format mit 
Gesang. Die Zuhörer erwartet  
ein musikalisch vielseitiges Pro-
gramm mit bekannten Arrange-
ments und neuen Songs des Hin-
terland Jazz Orchestra. 
 
Flats & Sharps 
Bluegrass 
Sa 23.9. 21 Uhr, Q 
Flats & Sharps sind eine Blue-
grass-Band aus Penzance, Corn-
wall. Ihre Shows beinhalten eine 
Vielzahl von Einflüssen, von einer 
frischen Sichtweise auf traditio-
nelles Bluegrass-Material bis hin 
zu ihren gut ausgearbeiteten Ori-
ginalsongs. Die Musik ist eine Mi-
schung aus starken Harmonien 
und ebensolchen Soli, ihre Büh-
nenpräsenz und Energie verspre-
chen einen Abend zum Tanzen, 
Lachen und Mitsingen. 
 
Meret & The Tiny Teeth 
„Le Grand Ordinaire“ 
Mi 27.9. 20.30 Uhr, KFZ 
„Le Grand Ordinaire” ist eine Col-
lage aus musikalischen Bildern 
und surrealen Liedern, die von 
Reisenden erzählen. Die Sehn-
sucht nach dem miteinander Weg-
laufen, Aufbruch, Flucht – innen 
wie außen, das niemals Ankom-
men, die Angst vor dem Fremden 
& Angst vor dem Fremdsein ... 
Wiederkehrendes Thema ist ein 
Zirkus, der sich wie eine vage  
Erinnerung, seinen Weg bahnt. 
Der Zuschauer ist der eigentliche 
Zauberkünstler. Diese Fähigkeit 
will Meret Becker nutzen und 
bringt, gemeinsam mit ihrer Band 

„The Tiny Teeth“, musikalische 
Bilder auf die Bühne, vergleichbar 
mit einem Soundtrack zu einem 
inneren Film. 
 
Heinz Ratz und Band 
Songs und Geschichten 
Do 28.9. 19.30 Uhr, Waggonhalle 
Heinz Ratz, Sänger und Bassist 
von Strom & Wasser, ist Sohn ei-
ner indigenen Peruanerin und hat 
als Kind und Jugendlicher lange 
in Peru und Argentinien gelebt.  
Er erzählt von seiner Kindheit in 
den peruanischen Hochanden, 
von dem Leben in Lima, der Ar-
mut, den Kämpfen mit dem „Sen-
dero luminoso“ (leuchtender 
Pfad), von Tanz und Lebensfreu-
de, von seiner Internatszeit in 
Buenos Aires, den Armenvierteln, 
Fußball, Maradona und Mercedes 
Sosa, von den Tango-Bars in Boca 
... begleitet von seiner Band und 
vielen Liedern, die den Bogen 
schlagen zwischen den zwei Wel-
ten, in denen er aufwuchs und die 
er in seinem Herzen trägt. 
 
Lucas Kalbas Trio 
Jazz und Artverwandtes 
Do 28.9. 20.30 Uhr, Cavete 
Aus seiner Liebe zur Filmmusik 
und Keith Jarrett, aber auch zu 
modernen Komponisten wie Aa-
ron Parks und Brad Mehldau, lässt 
Pianist Lucas Kalbas einen eigen-
ständigen Sound entstehen. Zu-
sammen mit Stefan Schulz-Anker 
am Schlagzeug und Heiner Kolte-
rer am Bass formiert sich ein Trio, 
das die unterschiedlichsten Stili-
stiken und Einflüsse vereint. 
 
 

B Ü H N E 

HG. Butzko 
„ach ja“ 
Fr 22.9. 20 Uhr, KFZ 
„Wer kennt nicht den Spruch: ,Wir 
haben die Erde von unseren Kin-
dern nur geliehen’? Aber mal ehr-
lich, damit war doch nicht ge-
meint, dass die Blagen das ernst 

nehmen, die Leihgabe zurückfor-
dern, und bloß, weil wir über un-
sere Verhältnisse gelebt haben, 
keinen Kredit mehr gewähren. Da 
stellt sich doch die Frage: Wie 
konnte es nur so weit kommen?“ 
Weil HG. Butzko vor 25 Jahren an-
fing, Kabarett zu machen, wagt er 
jetzt einen Blick in die Mahnbe-
scheide des letzten Vierteljahr-
hunderts: Es ist an der Zeit, Bilanz 
zu ziehen und abzurechnen mit 
den Tricksern und Täuschern, den 
Blinden und Blendern, den Ge-
wählten und Wählern, den Metz-
gern und Kälbern. Und deswegen 
beleuchtet der Gelsenkirchener 
Hirnschrittmacher des deutschen 
Kabaretts noch mal Lügen, Vertu-
schungen und falsche Verspre-
chungen der letzten 25 Jahre aus 
Politik, Wirtschaft und Medien. 
Nicht alle. Dann würde das Pro-
gramm vier Tage dauern ... 
 
Hessisches Landestheater 
„Ein Sportstück“ 
von Elfriede Jelinek 
Premiere Sa 23.9. 19.30 Uhr, 
Erwin-Piscator-Haus 
11 Millionen Deutsche sind in Fit-
nessstudios registriert. Was su-
chen sie dort? Mit „Ein Sport-
stück“ (1998) gewann Elfriede Je-
linek als Dramatikerin weltweite 
Anerkennung: Die Nobelpreisträ-
gerin untersucht das Massenphä-
nomen Sport und benutzt es als 
Metapher für alle übersteigerten 
Anstrengungen, die wir Menschen 
in den kapitalstarken Industriena-
tionen unternehmen, um schön, 
stark und „in“ zu bleiben – und sei 
es nur zu Hause vor dem Bild-
schirm. Jelinek beschreibt wort-
fulminant und bittersüß-eloquent 
den Sport als die Vorbereitung 
der Massen für den Krieg. Mit mä-
andernden, klugen Texttiraden 
und speziellen, aber durchaus 
spektakulär anmutenden Show-
Momenten. Wie ist der von Jelinek 
vermuteten Verbindung zwischen 
Sport und Krieg, Masse als Macht 
für etwas Zerstörerisches zu ent-

Kultur 
22.9. – 28.9. to go

DJ Flashdance aka Jan Delay am Sa im Lokschuppen.   Foto: Thomas Leidig Flats & Sharps am Sa im  Q.   Foto: Flats & Sharps

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg
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kommen? Wie dieser tradierten 
Logik etwas entgegenstellen? 
 
Hessisches Landestheater 
„Wenn Wolken wachsen“ 
von Emel Aydogdu 
Erzähltheater ab drei Jahren 
Premiere So 24.9. 15 Uhr, 
Theater am Schwanhof 
Die Wolken Flauschig und Flatter 
möchten erkunden, was unter ih-
nen auf der Erde passiert. Sie sind 
neugierig, wollen alles wissen und 
die Welt der Wunder entdecken. 
Sie fragen sich: Was ist eigentlich 
eine Mohnblume? Was macht eine 
Biene, wie wächst ein Apfelbaum? 
Dabei sind sie immer in Bewe-
gung. Mal langsam und ruhig, ein 
anderes Mal ganz schnell und 
stürmisch vorbeiziehend. Don-
nernd oder geschmeidig sanft. 
Mal halten sie sich gegenseitig 
und umarmen sich ganz fest oder 
sie liegen friedlich nebeneinander. 
„Wenn Wolken wachsen“ ist eine 
Erzählung über das Wachsen, 
über den friedlichen Einklang von 
Natur, Mensch und Welt. Sinnlich 
in den Beschreibungen, ganz ein-
fach und doch so wundersam und 
immer in Bewegung wie die Wol-
ken selbst. Es wird beobachtet, er-
kundet, neugierig entdeckt und 
fantastisch erzählt. 
 
Dietrich Faber 
„Positiv“ 
Di 26.9. 20 Uhr, Waggonhalle 
Dietrich Faber ist Kabarettist, Ko-
miker, Autor, Schauspieler und 
Musiker. Seit fast 30 Jahren ist er 
auf den deutschsprachigen Büh-
nen unterwegs, zunächst im preis-
gekrönten Duo FaberhaftGuth, 
später mit seinen genresprengen-
den Shows zu seiner erfolgrei-
chen Bestseller-Krimikomödien-
reihe rund um den Hauptkommis-
sar Henning Bröhmann. Die sechs 
Bände erschienen alle im Rowohlt-
Verlag und wurden auf Anhieb ein 
Bestseller. Nun geht Dietrich Fa-
ber mit einer neuen Bühnenshow 
auf Tournee. 

Eine wort- und musikreiche Kaba-
rett-Comedy-Show mit Tempo, 
Leichtigkeit und Tiefsinn. Ein 
Abend zum Durchatmen, Lachen, 
Nachdenken und Spaß haben, in 
schweren Zeiten ein leichtes Pro-
gramm. Eben positiv! 
 

S O N S T 

„Wir hätten uns alles gesagt“ 
Buchvorstellung und Gespräch 
mit Judith Hermann 
Fr 22.9. 19 Uhr, TTZ 
Eine Kindheit in unkonventionel-
len Verhältnissen, das geteilte 
Berlin, Familienbande und Wahl-
verwandtschaften, lange, glückli-
che Sommer am Meer. Judith Her-
mann spricht über ihr Schreiben 
und ihr Leben, über das, was 
Schreiben und Leben zusammen-
hält und miteinander verbindet. 
Wahrheit, Erfindung und Geheim-
nis – Wo beginnt eine Geschichte 
und wo hört sie auf? Wie verläss-
lich ist unsere Erinnerung, wie nah 
sind unsere Träume an der Wirk-
lichkeit. Wie in ihren Romanen und 
Erzählungen fängt Judith Her-
mann ein ganzes Lebensgefühl 
ein: Mit klarer poetischer Stimme 
erzählt sie von der empfindsamen 
Mitte des Lebens, von Freund-
schaft, Aufbruch und Freiheit. 
Die Moderation übernimmt Helga 
Krüger-Kirn. 
 
Party Beats 
mit DJ Flashdance aka Jan Delay 
Sa 23.9. ab 19 Uhr, Lokschuppen 
Die Party beginnt mit dem umtrie-
bigen Hamburger DJ Classic (Noel 
Tagoe), der mit seiner facettenrei-
chen Auswahl an Hits und Beats 
die Gäste zum Tanzen animieren 
und dann die DJ-Decks an Jan De-
lay übergeben wird. Als DJ Flash 
dance heizt der Hamburger Musi-
ker dann die Menge mit einem Mix 
seiner Lieblingsplatten ein und 
spielt Songs und Sounds aus  ei-
nem breiten Repertoire aus Funk, 
Soul, Hip Hop & RnB. 

pe/MiA

& Sharps Dietrich Faber am Di in der Waggonhalle.   Foto: Magdalena Kaim Judith Hermann am Fr im TTZ.   Foto: Judith Hermann

Meret & The Tiny Teeth am Mi im KFZ.   Foto: Johanna Lippmann

Lucas Kalbas Trio am Do in der Cavete.   Foto: Lucas Kalbas
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Die junge Helene (Mala Emde) 
kommt mit ihrer Schwester 
Martha (Liliane Amuat) in das 

aufregende Berlin der wilden 20er 
Jahre. Während Martha sich im 
Party- und Drogenrausch verliert, 
will Helene Medizin studieren und 
Ärztin werden. In Karl (Thomas 
Prenn) findet sie die Liebe ihres 
Lebens. Die Tür zur Welt scheint 
für sie weit offen zu stehen. 
Mit Karls jähem Tod und dem ge-
sellschaftlichen Umsturz durch 
die Nazis begegnet sie Wilhelm 
(Max von der Groeben), der sich 
unsterblich in sie verliebt. Doch ih-
re Lebensenergie und ihr starker 
Wille vertragen sich nicht mit Wil-
helms traditionellen Rollenbildern 
und ihrer Mutterschaft. Helene 
trifft eine ungeheuerliche Ent-
scheidung ... 

Mit der Verfilmung des Weltbest-
sellers „Die Mittagsfrau“ von Julia 
Franck legt die österreichische Fil-
memacherin Barbara Albert einen 
hochemotionalen Film vor, das be-
rührende Porträt einer jungen 
Frau im Deutschland der 20er- 
und 30er-Jahre, die mit ihrer Iden-
tität und ihrer Rolle als Mutter rin-
gen muss, bis sie dazu eine Ent-
scheidung treffen kann: „Was 
mich fasziniert hat an ,Die Mit-
tagsfrau’ war, dass es ein sehr vi-
suell geschriebener Roman ist. Er 
hat viele Momente, die man nicht 
mehr aus dem Kopf bekommt. 
Auch die unterschiedliche Sexua-
lität zwischen Helene und den bei-
den Männern Karl und Wilhelm 
fand ich spannend“, erinnert sich 
die Regisseurin und fährt fort: 
„Die Geschichte bildet überhaupt 
alle Grade von Liebe und Sexuali-
tät in Beziehungen ab, alle Abstu-
fungen – das ist wahnsinnig genau 
beobachtet.“ 
 

pe/MiA 

KINOPROGRAMM
21.9. – 27.9.

Filmkunstheater

NEU: Die einfachen Dinge 
ab 0 J., tägl. 20.15 

NEU: Weißt Du noch? 
ab 6 J., tägl. 17.15, Do-Mo + Mi 20.00 

NEU: Wild wie das Meer 
ab 12 J., Do-Mo + Mi 17.45 

NEU: Fallende Blätter  
ab 12 J., Do-Mo + Mi 20.15 

Enkel für Fortgeschrittene 
ab 6 J., Do+Fr+So+Mo+Mi 17.00,  
Sa 17.30, Fr-Di 19.45 

Daliland 
ab 16 J., Sa+So 14.30 

Sophia, der Tod & ich 
ab 12 J., Do+Fr+So 17.30, Di 17.00 

Past Lives – In einem anderen Leben 
ab 0 J., 
Mo + Mi 17.30 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., 
Sa + So 14.45 

Lassie – Ein neues Abenteuer 
ab 0 J., 
Sa + So 14.30 

Sonnenaufgang über Kalkutta 
ab 6 J., Di 19.30 
 

SPECIALS 

Vergiss Meyn nicht 
Filmgespräch: Regisseurin Fabiana 
Fragale ist zu Gast 
Do 19.30 

Elemental 
Filmhits für Kinokids 
ab 0 J., So 15.00  

Carlos: The Santana Journey Global 
Premiere Dokumentarfilm 
ab 0 J., 
OmU: Sa 17.00, Mi 19.30 

Sieben Winter in Teheran 
Dokumentarfilm 
ab 16 J., Di 17.45

NEU: The Expendables 4 
ab 18 J., 
tägl. 20.30, Fr + Sa 23.00 

NEU: The Nun II 
ab 16 J., 
tägl. 20.00, Do,+Fr+ Mo-Mi 17.30,  
Fr 23.10, Sa 17.15 + 23.00, So 17.45 

Trauzeugen 
ab 6 J., Do-Mo 18.00, Di + Mi 17.30 

A Haunting in Venice 
ab 12 J., tägl. 17.15 + 20.15, Fr + Sa 
22.45 OV: So 11.45 + 20.15 

Retribution 
ab 12 J., 
Do 20.45, Fr + Sa 23.15, Di 23.00 

My Big Fat Greek Wedding – Familientreffen 
ab 0 J., ab 0 J., Do 17.00 

The Equalizer 3 – The Final Chapter 
ab 16 J., tägl. 20.15, Sa + So 23.00 

Ponyherz 
ab 0 J., Fr + Sa 14.30, So 14.00 

Kannawoniwasein! 
ab 6 J., So 11.30 

Rehragout-Rendezvous 
ab 12 J., Fr 20.30, So 17.00, Mo 17.00 
+ 20.30, Di + Mi 17.00 

Gran Turismo  
ab 12 J., Fr + Sa 15.00 

Meg 2: Die Tiefe 
ab 12 J., Fr 23.00 

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayhem 
ab 6 J., Sa 14.00, So 12.30 

Barbie 
ab 6 J.,  
tägl. 17.15 + 20.30, Fr – So 14.30 

Oppenheimer 
ab 12 J., 
tägl. 19.30*(* Fr 19.45), Do+Mo+Di 
16.45, Fr-So 16.30 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., Fr - So 14.45 

Ruby taucht 
ab 0 J., So 11.30 

Elemental 
ab 0 J.,  
tägl. 17.15*(*Sa 17.00), Fr-So 14.30 

Neue Geschichten vom Franz 
ab 0J., So 11.45 
 

SPECIALS 

Herr der Ringe Extended Trilogie 
ab 16 J., Sa 12.30 

Die Mittagsfrau 
Sektmatinée & OP Vorpremiere  
ab 16 J., So 11.30 

Paw Patrol 
OP Vorpremiere 
So 14.00 

Over the Sky Anime Night  
ab 6 J., Di 20.00 

Sneak Preview 
Di 22.45, OV: Di 22.45 

Fearless Flyers – Fliegen für Anfänger 
ab 12 J., OV: Di 22.30 

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Foto: imFilm
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Rauskommen, den Alltag hin-
ter sich lassen und einmal ein 
großes Abenteuer erleben – 

der Student Lukas Borchers 
macht seinen Traum wahr und be-
gibt sich mit seinem Kajak auf ei-
ne Reise durch Südeuropa. Er pad-
delt von Genf über die Rhône und 
die Loire einmal quer durch Frank-
reich. In Saint-Nazaire erreicht er 
den Atlantik und paddelt entlang 
der Küste gen Süden. Als die Be-
dingungen im Herbst zu schwierig 
und gefährlich werden, setzt er 
seine Reise über die Biskaya auf 

einem alten Segelschiff fort. Das 
Ganze ohne nennenswerte Erfah-
rungen im Seekajakfahren oder 
Segeln, dafür mit teils unerwarte-
ten Hindernissen wie den Stau-
mauern an der Rhône und den  
berüchtigten Stürmen auf der  
Biskaya. Immer mit dabei: Die Ka-
mera, um alle Eindrücke und Er-
lebnisse unmittelbar festzuhalten. 
„Kurs südwest“ nimmt mit auf  
diese viermonatige Reise, und 
zeigt Lukas Borchers’ Erlebnisse 
in beeindruckenden, hautnahen 
Bildern. Ein Film voller Abenteuer, 
Planänderungen und atemberau-
bender Landschaften. 
 
Am Donnerstag, 28.9. ist Lukas 
Borchers um 19 Uhr zu Gast im  
Capitol.

Reise 
„Kurs südwest“

Suche 
„Die Mittagsfrau“
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KONZERTE 

BÜRGELN 

Mehmet Ergin und Johannes 
Huth 
Musik aus dem Grenzgebiet 
zwischen Weltmusik, Klas-
sik und Jazz. 
π19.00 Alte Kirche Bürgeln, 
An der Alten Kirche 

GRÜNBERG 

Take Four 
Beginn ist um 20 Uhr im 
1.Jazz-Club Grünberg e.V. in 
der „Grünberger Stube un-
terhalb der Gallushalle 
Grünberg. Eintritt frei! 
π20.00 Jazzkeller Grün-
berg, Gießener Str. 45 

LOLLAR 

Sophie Chassée 
Die begnadete Singer-
Songwriterin sorgt regel-
mäßig für offen stehende 
Münder im Publikum. 
π20.00 Clemens-Bren-
tano-Schule, Ostendstr. 2 

MARBURG 

Kreativ-Netzwerk MR7: Von 
wegen – Das alte Nest 
Freche Marburger Lyrik 
und Lieder. Eintritt: VVK  
12 EUR zzgl. Gebühren – 
AK 16 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Bad Temper Joe 
Glitter & Blues. Wenn es 
um Blues in deutschen 
Landen geht, führt an Bad 
Temper Joe kein Weg mehr 
vorbei. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

The Keller Theatre presents 
„3 Monster Plays“ by Brian 
Harris 
More information here:  
www.keller-theatre.de 
π19.30 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Waldbaden 
Anmeldung unter: 
a.scheld@lebenmitkrebs-
marburg.de 
π16.30–19.30 Stadtwald, 
Gelände am Runden Baum 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Keine Anmeldung erforder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes Alter 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Judith Hermann liest „Wir 
hätten uns alles gesagt“ 
Die Moderation übernimmt 
die Professorin und  
Psychoanalytikerin Helga 
Krüger-Kirn. Von Kulturelle 
Aktion Marburg - Strömun-
gen e.V. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

WETZLAR 

Kongotopia 
Christoph Nix liest.  
AK 10 EUR, erm. 7 EUR.  
christoph-nix.de. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Symposium: Wege zur 
interkulturellen Offenheit 
Wie lässt sich die Gesund-
heitsversorgung für Men-
schen mit Flucht- oder 
Zuwanderungsgeschichte 
verbessern? – Um diese 
zentrale Frage geht es 

beim Symposium „Wege 
zur interkulturellen Offen-
heit“. Die Fachtagung bie-
tet Ihnen Einblicke und 
Best-Practice-Beispiele für 
interkulturelle Arbeit im 
Gesundheitswesen. Außer-
dem erfahren Sie Neues 
zum Stand der Forschung. 
Die Veranstaltung bildet 
auch den Rahmen für die 
Verleihung des Transkultu-
rellen Vitos Preises. 
π09.00–16.45 Vitos Klinik, 
Cappeler Str. 98 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Leben“ 
Die Themenvielfalt zeigt so 
unterschiedliche Eindrücke 
wie Seeanemonen und Mul-
timediabildschirme, Schim-
melkulturen und 
Hoffnungsgrafitti, Party-
stimmung und Corona-
Stille und noch viel mehr. 
π18.00 Rathaus, Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30: Mumble Jungle Rumble 
Funky-Jam-World-Disco. 
Äußerst tanzbar!  
DJ DoubleYou. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FILME 

WETZLAR 

Zwei Kurzfilme mit  
ukrainischen Themen 
Auf dem Programm stehen 
Foto-Film mit schwarz-wei-
ßen Fotos von ukrainischen 
Fotografen Andriy Kotlyar-
chuk „Entlang der Frontli-
nie“, Dia-Show 
„Ukrainische Militär-Tattoo-
Kultur“ und gedrehter von 
wetzlarer Volodymyr Cher-
nov Kurzfilm „Ukrainischer 
Liederabend in der Wetzla-
rer Musikschule“. 
π18.30 Stadtbibliothek, 
Bahnhofstr. 6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrgeschäfte, 
Riesenrad, Frühschoppen 
mit Blasmusik, Live-Musik 
und Kinderprogramm. 
π11.00–22.00  
Kaufpark Wehrda 

Spätsommerfest 
Wie jedes Jahr mit netten 
Leuten, Spielstationen für 
Jung & Alt, Livemusik, 
einer Überraschung,  
Leckeres vom Grill und  
erfrischenden Getränken! 
π15.30–18.30 MBS -  
Gelände, Schwanallee 57 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets unter www. 
marburg-tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren,  
kostenfrei. 
π18.00–19.00 Karma Dzong 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Infoabend zur Ausbildung 
zum/zur Vitalstoffberater*in 
Eintauchen in die Welt der 
Mikronährstoffe 
π19.00  
Heilpraktikerschule Weg-
warte, Schwanallee 27-31 

H.G. Butzko: „ach ja“ 
Politisches Kabarett 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Geistliche Musik von 
Schütz, Bach und Mendels-
sohn - Kleiner Chor, Instru-
mentalisten: Johannes 
Brauer (Posaune und Trom-
pete), Gerd Schiebl (Cello) 
Johannes Becker (Orgel) 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Hinterland Jazz Orchestra – 
Let’s groove again 
Eintritt: VVK  12 EUR zzgl. 
Gebühren – AK  16 EUR. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Flats & Sharps (UK) 
Flats & Sharps sind eine 
vierköpfige Bluegrass-Band 
aus Penzance, Cornwall. 
Mit ihrer energiegeladenen, 
enthusiastischen und tem-
peramentvollen Bluegrass-
Musik begeistern Flats & 
Sharps. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETTER 

Goldzwangziger 
Konzert  „Goldzwangziger“ 
mit 2Flügel (Christina Bru-
dereck, Ben Seipel). VVK 
20 EUR, AK 24 EUR; Infos 
unter www.kirche-wetter.de 
π20.00 Stiftskirche,  
Klosterberg 16 

WETTER-OBERROSPHE 

Christian Wustrau & Band: 
Musikpoesie - Vom Wachsen 
und Werden. 
In den Songs des Marbur-
ger Liedermachers laufen 
verschiedene Stilrichtun-
gen zusammen und erzeu-
gen damit ein ganz eigenes 
Klangbild. 
π19.30 Hässliches Haus, 
Erlenscheid 2 

WETZLAR 

The Doors Tribute Band 
Sie bringen den psychede-
lischen Sound der Doors in 
einer mitreißenden Live-
Show auf die Bühne. AK 18 
EUR erm. 15 EUR.  

www.thedoorstribute-
band.de. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

Ein Sportstück mit Elfriede 
Jelineks 
Tickets unter:  
hltm.reservix.de/events 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

SPORT 

GIESSEN 

Sweet as the Punch Muay 
Thai Hausgala 
Highlight ist der Titelkampf 
um die deutsche Meister-
schaft MTBD bis 67kg im 
Full Pro Muay Thai zwi-
schen Joscha Weber und 
Frederic Jodl. Außerdem 
Kämpfe im olympischen 
Muay Thai Kids und  
Erwachsene. 
π13.00 Bodyshock,  
Ursulum 7 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km. Ko-
stenlos & ohne Anmeldung 
Infos: parkrun.com.de/lahn-
wiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Eva Almstädt -  
Der Teufelshof 
Im Rahmen des Krimifesti-
vals. Eintitt 11 EUR. Reser-
vierungen bei Sabine 
Härtel kulturscheune.mi-
chelbach@gmx.de 
π20.00  
Kulturscheune Michelbach,  
Michelbacher Str. 9a 

MÜNCHHOLZHAUSEN 

Neven Subotic 
Der in Serbien geborene 
Kicker liest aus seinem 
Buch „Alles geben. Warum 
der Weg zu einer gerechte-
ren Welt bei uns selbst an-
fängt“. 
π19.00 Bürgerhaus  
Münchholzhausen 

SAMSTAG 

23. SEPTEMBER

H.G. Butzko: „ach ja“  
Politisches Kabarett  (Foto: HG Butzko) 
Fr 20.00 Uhr, KFZ

FREITAG 

22. SEPTEMBER

www.marbuch-verlag.de

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 39 (29.9. – 5.10.)   

bis Fr, 22.9., 17 Uhr

„Leben“ 
Ausstellung  (Foto: Bettina Bursch) 
Fr 18.00 Uhr, Rathaus
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WETZLAR 

Space Party Crew against 
AIDS begrüßt Neven Subotic 
Der in Serbien geborene 
Kicker liest aus seinem 
Buch „Alles geben. Warum 
der Weg zu einer gerechte-
ren Welt bei uns selbst an-
fängt“. 
π19.00 Bürgerhaus  
Münchholzhausen,  
Wittgensteinstr. 21 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Kunstprojekt 
Zur Eröffnung Perfor-
mances und Live Musik. 
π18.00 Rudolphsplatz 

WETTENBERG 

Gemeinschaftsausstellung 
„Freies Thema“ 
Das Spektrum der künstle-
rischen Techniken reicht 
von Acryl- und Ölmalerei 
über Aquarellmalerei, 
Zeichnungen, Handdrucke, 
Fotografie, Upcycling, digi-
tale Arbeiten und unter-
schiedliche graphische 
Techniken bis zu Keramik 
und Schmuck. 
π17.00 KuKuK Kunst-und 
Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

LOK Session XXL Vol.2 
DJ Flashdance A.K.A Jan 
Delay - DJ SET 
π19.00–01.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Käthe tanzt! 
50 Jahre Käthe-Kollwitz-
Schule mit DJ Bianka. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Menschen. Leben. Tanzen. 
Welt 
Worldwide Electronic 
Dance Mucke. DJ Ovariot & 
DanielsSchredder. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Psytrance techno Trash 
Von Techno über Psytrance 
und Hardtekk bis Trash ist 
alles dabei damit alle auf 
ihre Kosten kommen.  
Eintritt: 3-6 EUR 
π21.30 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrgeschäfte, 
Riesenrad, Frühschoppen 
mit Blasmusik, Live-Musik 
und Kinderprogramm. 
π11.00–22.00  
Kaufpark Wehrda 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

3-Gänge Marburg 
Von hier aus geht es durch 
die für Marburg so typi-
schen krummen Gassen 
und zahlreichen Treppen an 
Orte, die ihre eigenen Ge-
schichte(n) haben. Und 
damit die Entdeckungstour 
quer durch die Altstadt ein 
Genuss für alle Sinne wird, 
ist auch bei der Neuauflage 
das kulinarische Erlebnis 
ein Highlight der Tour. Tik-
kets unter www.marburg-
tourismus.de 
π16.30 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Waldpfer-
den. Teilnahme nur mit  
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de/ 
erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

6. Richtsberger  
Gesundheitstag 
Mit Vorträgen, Übungen 
zur Wiederbelebung und 
Bewegungsangeboten. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
π14.00 BBGZ,  
Sudetenstraße 24 

Herbstbasar vom Caritas 
Kinder-Kleider-Laden 
Herbstbasar vom Kinder 
Second-Hand Laden der 
Caritas, bei gutem Wetter 
auch draußen. Kleine 
Preise, tolle Atmosphäre, 
leckerer Kuchen,  
Südviertel-Flair. 
π14.30–17.30  
Caritasverband,  
Schückingstr. 28 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525. 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Christa Werner 
Solo-Programm „ Momen-
tos de Alegria - Momente 
der Freude“. Vielfältige 
Harfenklänge nehmen sie 
mit auf eine wundervolle 
Reise vom Balkan bis nach 
Lateinamerika. 
π17.00 Pauluskirche,  
Fontanestraße  46 

Pergolesi & Bach 
Philipp Mathmann, Fran-
ziska Gottwald und das Ba-
rockenensemble Porporini  
interpretieren auf interna-
tionalem Niveau ein faszi-
nierendes Programm. 
π17.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Tapferes Schneiderlein 
Tinko Kindertheater  
Gießen e.V. 
π16.00 Kleine Bühne  
Gießen, Bleichstr. 28 

NightWash - Live 
Die Kult-Comedy Show be-
deutet Stand-Up Comedy 

at its best. AK ab 18h. 
π19.00 Kongresshalle,  
Südanlage 3 

MARBURG 

Premiere: Wenn Wolken 
wachsen mit Emel Aydogdu 
Tickets unter:  
hltm.reservix.de/events 
π15.00 Hessisches  
Landestheater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

320. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Michel Bergmann:  
„Mameleben“ 
Er erzählt eine schwerwie-
gende Geschichte auf un-
gewöhnlich leichte Weise. 
Bergmann untersucht ein-
fühlsam und humorvoll die 
Traumata, die der Holo-
caust bis in die folgenden 
Generationen übertragen 
hat, basierend auf seiner 
eigenen Erfahrung mit der 
fordernden und toxischen 
Liebe seiner Mutter. 
π16.00 Historischer  
Rathaussaal, Markt 1 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Semana Latina 
Bildvortrag von Christina 
Haverkamp. Eintritt: frei. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SONNTAG 

24. SEPTEMBER

@expressmarburg

Unserem  
Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–So 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 21.45 Simon & Garfunkel: Traumwandler des Pop

Im Frühsommer 1970 erschien mit 
„Bridge Over Troubled Water“ das 
letzte Album des Folkrock-Duos 
Simon & Garfunkel. Es ist ihr Ver-
mächtnis und Meisterwerk zugleich. 
Die Dokumentation erzählt von seiner 
Entstehungsgeschichte. Es enthält 
Songs, die längst zum Weltkulturerbe 
des Pop aufgestiegen sind.

LOK Session XXL Vol.2  (Foto: Paul Ripke) 
Party mit DJ Flashdance A.K.A Jan Delay 
Sa 19.00–01.00  Uhr, Lokschuppen

Michel Bergmann: „Mameleben“ 
Lesung  (Foto: Bogenberger) 
So 16.00 Uhr, Historischer Rathaussaal
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VERNISSAGEN 

MARBURG 

Semana Latina 
Eröffnung der Fotoausstel-
lung. Eintritt: frei. 
π17.30 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Marburger Oktoberfest 
Jahrmarkt & Fahrgeschäfte, 
Riesenrad, Frühschoppen 
mit Blasmusik, Live-Musik 
und Kinderprogramm. 
π11.00–18.00  
Kaufpark Wehrda 

Semana Latina 
Kinderfest. Eintritt: frei. 
π14.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

WETZLAR 

Vom Schwarzen Tod bis zur 
Spanischen Grippe –  
Epidemien im Alten Wetzlar 
Tickets unter: www. 
wetzlar-tourismus.de. 
π14.30 Treffpunkt:  
Tourist-Information,  
Domplatz 8 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
701.html 
π10.30 Online 

GLADENBACH- 
RÖMERSHAUSEN 

Auszeit in der Natur 
Trekking mit den Waldpfer-
den. Teilnahme nur mit  
Ticket. Erhältlich in den 
Tourist-Informationen  
Marburg und unter www. 
marburg-tourismus.de/ 
erlebnisse. 
π10.00–12.00  
Gladenbach-Römershausen, 
Kegelbahn 6 

MARBURG 

Klimafreundliches Frühstück 
Es soll ein gemütliches Mit-
einander mit ausreichend 
Raum für Gespräche und 
klimafreundliche Genüsse 
werden. Anmeldung dafür 
bis 17.09. an: info@garten-
werkstadt.de 
π11.00–14.00 Gesundheits-
garten, Cappeler Str. 98 

Fashionbasar 
Damenbekleidung, Acces-
soires, Basics, Lederwaren, 
Schuhe. 
π11.00–14.00  
Bürgerhaus Marbach,  
Emil-von-Behring-Str. 51 

Klimafrühstück bio-regio-fair 
Gemeinsames Frühstück 
mit unseren Gästen der Ko-
operative „Las Diosas“ aus 
Nicaragua, den Produzen-
tinnen des Partnerschafts-
kaffees für den Weltladen 
Marburg. Anmeldung bis 
17.09: info@gartenwerk-

stadt.de. 
π11.00–14.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

Marlies Scharping  
Biodanza-Matinee 
Aufblühen im Tanz der Ele-
mente: Feuer, Wasser, Erde 
und Luft. Komm´, tanze 
mit! Erlebe die Elemente 
durch deinen Tanz. 
π12.00–14.00  
Paul Gerhardt Haus,  
Zur Aue 2 

Druckwerkstatt für  
Jugendliche und Erwachsene 
Dreieck, Kreis, Quadrat und 
Zylinder – Spiegelung und 
Transparenz. Eine Druck-
werkstatt zu Arbeiten von 
Werner Krieglstein. Ko-
stenloses Angebot. Mit 
Randi Grundke. 
π12.30–16.30 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Workshop: Semana Latina 
Mit Andrea Jaramillo und 
Andrea Mora. Eintritt: frei. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben - am letzten 
Sonntag im Monat gibt es 
frische Waffeln 
π15.30–17.30  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

 

KONZERTE 

EBSDORFERGRUND 

Himmlische und erdende 
Klänge 
Das Siebengestirn. 
π19.00  
Ev. Kirche Wittelsberg,  
An der Wittelsberger Warte 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30  
Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00  
Philippshaus,  
Universitätsstr. 30-32 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Chorprobe des Ev.  
Kirchenchores Cappel 
www.kirchenchor-cappel.de 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

Semana Latina 
Buchvorstellung: „Ideen 
um das Ende der Welt zu 
vertagen“. Eintritt: Spende. 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

MONTAG 

25. SEPTEMBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
RTL Zwei - 20.15 Stargate

Was es mit dem seltsamen ringför-
migen Fund auf sich hat, den Ägyp-
tologen 1928 entdeckten, ist jahr- 
zehntelang unklar. Dann kommt Dr. 
Daniel Jackson hinter das Geheimnis 
- es handelt sich um ein Tor zu den 
Sternen, das Reisen in eine fremde 
Welt ermöglicht. Dort leben die ei-
gentlichen Errichter der Pyramiden.

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 Die Maske des Zorro

20 Jahre lang schmorte Don Diego 
De La Vega alias Zorro im Kerker. 
Endlich ist er frei, aber zu schwach 
für neue Heldentaten. Straßenräu-
ber Alejandro soll sein Nachfolger 
werden. Doch zuerst muss der 
Draufgänger den Umgang mit 
Degen und Peitsche lernen - und 
Manieren... 

ben“ 

saal

Kinderfest (Foto: Herby Oppermann) 
Im Rahmen von Semana Latina   
So 14.00 Uhr, Waggonhalle

Donnerstags 
kostenlos!

Marburger Oktoberfest 
Volksfest  (Foto: Pixabay) 
Fr, Sa, So 11.00–22.00 Uhr, Kaufpark Wehrda

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
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REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Ein Sportstück mit Elfriede 
Jelineks 
Tickets unter:  
hltm.reservix.de/events. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Dietrich Faber ist …  
POSITIV 
Comedy 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung erfoder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00  
Kita „Die kleinen Strolche“ 
Waldtal, St.-Martin-Str. 16 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Wie werben Politiker:innen 
in Krisenzeiten um  
Zustimmung? 
Sprachwissenschaftler*inn
en verschiedener Universi-
täten beschäftigen sich mit 
der Wahlkampfsprache bei 
der Hessischen Landtags-
wahl 2023 und präsentie-
ren auf dieser Tagung ihre 
Ergebnisse. Mehr Infos und 
das Programm unter:  
uni-marburg.de/OcU0W8 
π09.30–17.00  
Forschungszentrum  
Deutscher Sprachatlas,  
Pilgrimstein 16 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Inklusive Party 
Musik hören und tanzen. 
π17.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FILME 

MARBURG 

„The Wind Blows The  
Border“ 
Filmvorführung und  
-gespräch. Eintritt: Spende. 
π19.30 Capitol, Biegenstr. 8 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie &  
internationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit  
Mehrgenerationenhaus und 
Karl-Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück Anmeldung 
bitte unter 01737170724, 
Christina Rau. 
π09.30–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Plauderbank 
Auch auf Anfrage unter  
06421/1750818. 
π17.00–18.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sowie 
Interessierte für Projekt-
chor zum Advent-Konzert 
am 10.12. willkommen! Info 
unter mgv-cappel.de. 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinterein-
gang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Meret Becker En Concert 
Meret & The Tiny Teeth - 
Le Grand Ordinaire. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

Julian Sas 
Sein unverkennbarer 
Sound – gezimmert aus  
Eigenkompositionen und 
Covers legendärer R&B-
Größen – tönt bereits seit 
Jahrzehnten im Reigen der 
ganz Großen, ist dennoch 
aktueller denn je. AK 30 
EUR, erm. 25 EUR.  
www.juliansas.com 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Keine Anmeldung erforder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

Offene Bewegungsangebote: 
Japanische Kampfkunst  
„Aikijo“ 
Keine Anmeldung erforder-
lichn. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.15–18.45 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std, Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Semana Latina 
Alles (wieder) gut mit  
Lula in Brasilien?  
Podiumsgespräch 
π19.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 

MITTWOCH 

27. SEPTEMBER

DIENSTAG 

26. SEPTEMBER

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Zodiac - Die Spur des Killers

San Francisco 1969. Ein grausamer 
Serienmörder sucht die Stadt heim 
und spielt unter dem Namen Zodiac 
hinterlistige Spielchen mit der Polizei 
und den Medien. Weil die Gesetzes-
hüter ratlos sind, fängt der Zeitungs-
angestellte Robert selbst an zu 
recherchieren. Der Killer und seine 
Taten werden für ihn zur Obsession. 

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 22.10 Ex Machina

Ein intensiver Psychothriller und beun-
ruhigende Vision der Zukunft: Caleb, 
ein junger Programmierer, wird für 
eine Woche in die abgelegene Villa sei-
nes Konzernchefs Nathan eingeladen. 
Dort soll er prüfen, ob die künstliche 
Intelligenz in Form der jungen Robo-
terfrau Ava menschliche Qualitäten 
aufweist. Dabei verliebt er sich in sie.

Folge uns auf Instagram! @expressmarburg

Dietrich Faber ist … POSITIV 
Comedy  (Foto: Magdelena Kaim) 
Di 20.00 Uhr, Waggonhalle

Semana Latina: Alles (wieder) gut mit Lula in Brasilien? 
Podiumsgespräch  (Grafik: Andreas Nöthen/mandelbaum verlag) 
Mi 19.00 Uhr, Waggonhalle
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π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Semana Latina 
Heinz Ratz und Band.  
Eintritt: VVK  10 EUR zzgl. 
Gebühren – AK  15 EUR. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Lucas Kalbas Trio 
Zusammen mit Stefan 
Schulz-Anker am Schlag-
zeug und Heiner Kolterer 
am Bass formiert sich ein 
Trio, welches die unter-
schiedlichsten Stilistiken 
und Einflüsse vereint. 
π20.30 Cavete, Steinweg 12 

BÜHNE 

WETZLAR 

Matze Knop - Mut zur Lücke 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung erfoder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π09.00–09.30  
Friedrichsplatz 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Tänze der Völker 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas: 
Griechenland, England,  
Balkan, Osteuropa,  
Brasilien ... mit Fido Wagler 
π16.30–18.00 Chöre Kultur 
Haus, Georg-Voigt-Str. 89 

Tänze der Völker - Schwarzes 
Meer bis Amazonas 
Tänze vom Schwarzen 
Meer bis zum Amazonas 
mit Fido Wagler: Griechen-
land, Balkan, England,  
Osteuropa, Brasilien, … 
π18.30–20.00  
Begegnungszentrum,  
Sudentenstr. 24 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Anmeldung nicht erforder-
lich. Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Keine Anmeldung erfoder-
lich. Infos unter  www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Ohne vorherige Anmeldung. 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Semana Latina 
Einführung in die Wander-
ausstellung „Klimabewe-
gungen“ 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen Ter-
min einfach vorbeikommen. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 

Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Kreative Freiräume 
Richtet sich an alle, die ge-
meinsam an künstlerischen 
Projekten arbeiten wollen. 
Schreiben Sie uns, wenn 
Sie mitmachen möchten. 
π18.00–21.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Meditation am Abend 
Meditation praktizieren. 
π18.30 Karma Dzong  

Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure rhe-
torischen Fähigkeiten im 
sportlichen Wettstreit. 
Lernt neue, interessante 
Leute aus Marburg kennen 
und entdeckt die Freude 
daran, Gegner mit eurer 
Wortkraft zu überzeugen. 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese Se-
mester digital und die De-

batten finden über Discord 
statt. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
πOnline 

DONNERSTAG 

28. SEPTEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

Der Klassiker zum 
Sonderpreis 6,99 

Jetzt nur

statt 14,90

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 

Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 

Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 

Lehmanns Media, Reitgasse 7 - 9 

Roter Stern, Am Grün 28 

Sirius, Barfüßerstr. 13 

TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 

Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14 - 22 

oder direkt bestellen beim:  

Marbuch Verlag  

Ernst-Giller-Str. 20a  

35037 Marburg 
 

Online erhältlich unter: www.marbuch-verlag.de MARBUCH VERLAG

308 Seiten, über 300  
Bilder & Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 21.55 TRANS. -  I Got Life

Eine fesselnde Reise in die Welt jen-
seits der binären Geschlechterordnung, 
die ehrliche Einblicke in das oft zerris-
sene Lebensgefühl von Transpersonen 
und die komplexen Aspekte ihrer Tran-
sition bietet. Die Dokumentation be-
gleitet sieben Trans-Protagonist*innen 
auf ihren individuellen Reisen zur Ver-
wirklichung ihrer wahren Identität.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 20.15 War Of the World: Die Vernichtung

Eine außerirdische Gruppe landet 
eher zufällig auf der Erde und findet 
sie perfekt für ihre Bedürfnisse. Sie 
planen, die Menschheit auszulö-
schen und die Erde als ihre neue 
Heimat zu beanspruchen. Allerdings 
haben sie die Rechnung ohne Gene-
ral Skuller gemacht...

www.marbuch-verlag.de

lien? Lucas Kalbas Trio 
Konzert  (Foto: Lucas Kalbas) 
Do 20.30 Uhr, Cavete

Heinz Ratz und Band  (Foto: Heinz Ratz) 
Konzert im Rahmen von Semana Latina   
Do 19.30 Uhr, Waggonhalle
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Suchen 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061   

● Josef der Sammler kauft Pelze, 

Zinn, Silberbesteck, Uhren, 
Abendgarderobe, Münzen, Schu-
he aller Art, Hosen und Jacken, 
Lampen, Antiquitäten, Puppen 
und Figuren, Teppiche, Porzellan, 
Modeschmuck, Bernstein, Milita-
ria, Haushaltsauflösung, Zahn-
gold, und Goldschmuck. Zahle bar 
und fair vor Ort. Von Montag bis 
Sonntag 08:30 - 19:00 Uhr. 06192-
9891787.     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.)     

● Neugierig auf Bridge? Die VHS 
Marburg bietet in Zusammenar-
beit mit dem Marburger Bridge-
club e.V. im Wintersemester mit ei-
nem Workshop nebst Einfüh-
rungskurs erstmals wieder die 
Gelegenheit, das faszinierende 
Kartenspiel Bridge kennenzuler-
nen. Spannend, anspruchsvoll, in-
ternational, online und am Karten-
tisch - Bridge ist ein Spiel für alle 
Altersstufen. Jetzt buchen auf 
www.vhs-marburg.de, Rubrik 
„Spiel und Sport“.  

● Du hast Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab` die Antworten! 
www.karten-legen-lassen.de und 
015168556651. (gewerbl.) 

Jobs 

● Dipl. Sozialpädagoge (FH) Schwer-
punkt Heil u. Behindertenpädago-
gik, Jugendarbeit, Familienhilfe, 
Altenarbeit sucht Beschäftigung. 
E-Mail: clemens-schneider.75@ 
web.de Kontakt: 017672875459      

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 

KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren  
Anruf 01522/ 6652171. W. 
Schmitz (gewerbl.)     

● Suche für Privathaushalt in Bel-
tershausen Reinigungskraft alle 2 
Wochen je 3-4h. Stundenlohn 15 
Euro. Tel: 06424/2557 

● Steuerfachangestellter*innen, 
auch Aushilfen, bei überdurch-
schnittlicher Vergütung von Steu-
erbüro Nähe Uni/Mensa in MR ge-
sucht. Tel: 06421/ 27939 Mail: info@ 
stb-mainitz.de (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● Arbeiten Sie im psychosozialen 
Bereich und möchten sich hier wei-
terbilden? Eine Ausbildung zum/ 
zur HEILPRAKTIKER*IN FÜR PSY-
CHOTHERAPIE bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten. Darüber möchten wir 
Sie am 21.09. um 18.30 Uhr beim 
INFOABEND AN DER Heilprakti-
kerschule Wegwarte informieren; 
kommen Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Sie! Kontakt: mail@heilprak- 
tikerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 

1 5 9 2 4 7 3 6 8
2 6 4 8 1 3 9 5 7
7 8 3 5 6 9 1 2 4
8 7 5 6 9 4 2 3 1
6 9 1 7 3 2 8 4 5
3 4 2 1 5 8 7 9 6
9 1 6 3 7 5 4 8 2
4 2 7 9 8 6 5 1 3
5 3 8 4 2 1 6 7 9
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4 6 3 8 1 5 9 2 7
7 5 1 9 2 6 3 8 4
9 8 2 3 7 4 1 5 6
5 3 7 1 4 9 8 6 2
1 9 6 2 5 8 4 7 3
8 2 4 6 3 7 5 9 1
6 1 8 4 9 2 7 3 5
2 4 5 7 8 3 6 1 9
3 7 9 5 6 1 2 4 8

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
leicht nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 36/23

Edelsteine von KRISTALL.
CHRYSOKOLL-der FRIEDE 

LIEBENDE aus Peru
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● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für alle, 
die Tätigkeiten am Menschen aus-
üben, bei der eine Verletzung der 
Haut oder Schleimhaut nicht aus-
geschlossen werden kann. Dieser 
Kurs ist von den Gesundheitsäm-
tern anerkannt. Termin: 27.10.2023. 
Infos und Kontakt: mail@heilprak-
tikerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 

● Mikronährstoffe gewinnen in un-
serer heutigen Zeit immer mehr an 
Bedeutung für eine gesunde Le-
bensführung. Daher bieten wir ab 
Herbst wieder eine ausführliche 
Ausbildung zur/zum ORTHOMO-
LEKULAREN VITALSTOFFBERA-
TER*IN an. Am 22.9. um 19.00 Uhr 
laden wir dazu alle Interessierten 
zu einem INFOABEND ein, kom-
men Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Sie! Kontakt: 06422/ 947 93 95 & 
06422/ 938 844, mail@heilprakti-
kerschule-wegwarte.de, www. 
heilpraktikerschule-wegwarte.de. 

● Infoabend zur KRÄUTERPÄD-
AGOGISCHEN WEITERBILDUNG 
2024 am Freitag, den 6.10. um 18 
Uhr in Staufenberg-Treis. Anmel-
dung: Anja Böhme, Natur- und 
Kräuterschule Lumdatal, www. 
natur-und-kraeuterschule.de oder 
info@natur-und-kraeuterschule.de  
(gewerbl.)      

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

Workshops 

● Praxis für dialogische Psycho-
therapie (HeilprG) und Selbster-
fahrung - Dipl. Päd. C. Raab| Ver-
änderung ist möglich! Ich begleite 
Sie zuverlässig in Zeiten der per-
sönlichen Neuorientierung und bei 
der Bewältigung von Krisen. Ne-
ben psychotherapeutischen Ein-
zelgesprächen und Life Coaching 
biete ich Selbsterfahrung in dyna-
mischer Atemarbeit an. Der be-
wusste Atem gilt seit jeher als 
Schlüssel zur Selbsterkenntnis 
und Transformation. Man sagt, 
dass er Körper, Seele und Geist 
verbindet und das Potential hat, 
unser Leben grundlegend zu ver-
ändern. Die Praxis liegt zentral in 
Marburg, Universitätsstraße. Infor-
mation u. Kontakt: https://dialog-
prozess-praxis.de, Telefon 0163/ 
6090030 (gewerbl.) 

● Neues Kursprogramm fbs-online 
www.fbs-marburg.de; Jetzt An-
melden: Babys & Eltern-Kind-Kur-
se, Familien-Events, Kinderwork-
shops, Ferienwochen; Gesundheit 
& Fitness; Kreativ werden; Persön-
lichkeit & Kommunikation; Ev. Fa-
milien-Bildungsstätte: 06421/ 175 
080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. fbs@fbs-
marburg.de 

● SYSTEMAUFSTELLUNGEN-ein 
Kennenlernabend. Einblicke ge-
winnen, Fragen stellen, Erfahrun-
gen machen, „einfach“ mal erklä-
ren lassen. 09.10.2023, 19:00-
21:00. Systemische Therapie und 
Beratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
06423/ 541120,  mail@dariusch-
milani.de (gewerbl.) 

● WENN DIE FAMILIE AUSEIN-
ANDERBRICHT - Innere Balance 
finden, klar und sicher auf die Kin-
der eingehen. Workshop im GAP 
ZENTRUM am 25.09. von 17 bis 
19 Uhr. Info und Anmeldung: T. 
06421/22232 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.) 

● Essstörungen vorbeugen, er-
kennen und beheben. Kostenloser 
Vortrag im GAP-Zentrum Marburg 
am 09.10. um 20 Uhr. Infos und 
Anmeldung: 06421/9684880 oder 
gap-ernaehrung.de. (gewerbl.) 

● Offene Supervisions-Gruppe: 
Reflexion für psychosozial Tätige. 
Jeden letzten Dienstag im Monat 
von 18 - 20 Uhr im GAP-Zentrum. 
Anmeldung: Tel. 06421/22232 o. 
gap-marburg.de (gewerbl.) 

● MUT ZU LIEBEN. Biodanza-
Workshop mit Erhard Söhner. Nur 
die Liebe lässt uns leben. Liebe 
bewegt uns, sie hebt uns empor 
und schüttelt uns, sie macht uns 
glücklich und verletzlich. Liebe 
braucht Vertrauen als Basis, damit 
sie wachsen kann. Liebe schenkt 
unserem Leben Sinn. Mit Musik, 
Tanz, Bewegung und Begegnun-
gen wenden wir uns diesem Le-
bensthema spielerisch und mit viel 
Leichtigkeit zu. Für Paare, Singles 
oder ungewöhnliche Beziehungen 
gleichermaßen geeignet. So. 1. 
Okt., 11-17:30 Uhr. www.biodanza- 
mitte.de Tel. 05606/ 5633368     

Kunst & Kreatives 

● Lahnstories: Ihr habt Interesse 
an Film und Theater? Ihr wolltet 
schon immer mal einen eigenen 
Film drehen, wusstet aber nicht so 
richtig, wie ihr es anstellen solltet. 
In unserem Projekt www.lahnsto-
ries.de zeigen wir es euch wie es 
geht und ihr könnt eure eigene Re-
portage zu unserem Theaterstück 
drehen und produzieren. Meldet 
euch einfach bei uns: projektlei-
tung@amatheatron.de oder auch 
über WhatsApp 017661132658  

Women only! 

● Naturkosmetik Event Nature 2.0 
Samstag, 04.11.23. Ich lade dich 
zu einem Event voller natürlicher 
Schönheit, facts über Naturkosme-
tik und Entspannung ein. Stärke 
deine Weiblichkeit durch Qi Gong 
und lerne Neues über deinen Hor-
monzyklus. Wann: Samstag, 04.11. 
23; Wo: Hotel Carle, Ronhäuser 
Str. 8, 35043 Marburg; Weitere In-
formationen zum Programm und 
Anmeldung einfach über die Kon-

taktdaten. Ich freue mich! Nina 
Kaiser, E-Mail: kaiserlicheauszeit@ 
icloud.com Web: www.kaiserli-
cheauszeit@icloud.com Kontakt: 
017623457074 (gewerbl.)  

● WENDO - mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 02.11.2023 bis 
30.11.2023 (5 Termine), donners-
tags 20:00 - 22:00 Uhr. Weitere In-
formationen und Anmeldung bei: 
Wendo Marburg e.V., Tel.: 06421/ 
8891609, info@wendo-marburg.de 
oder Wendo-marburg.de 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung nach 
Termin. Offene Beratungssprech-
zeit im BiP (Am Grün, 16) Di 9-11 
Uhr (berollbar). Mobile Beratung 
zu Hause oder an einem anderen 
Ort möglich. www.frauennotruf-
marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Star-
ke Töchter. Selbstbehauptungs-
wochenende für Frauen und Mäd-

chen (6-9 Jahre), 30.09. + 01.10. 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., 06421/8891609, info@wendo- 
marburg.de oder wendo-mar-
burg.de  

Kinder 

● Neues Kursprogramm fbs-online 
www.fbs-marburg.de; Jetzt An-
melden: Babys & Eltern-Kind-Kur-
se, Familien-Events, Kinderwork-
shops, Ferienwochen; Gesund-
heit & Fitness; Kreativ werden; 
Persönlichkeit & Kommunikation; 
Ev. Familien-Bildungsstätte: 06421/ 
175080 (Mo-Do 9-12 Uhr) o. fbs@ 
fbs-marburg.de 

● Wendokurs: Starke Mütter- Star-
ke Töchter. Selbstbehauptungs-
wochenende für Frauen und Mäd-
chen (6-9 Jahre), 30.09. + 01.10. 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., 06421/ 8891609, info@wen-
do-marburg.de oder wendo-mar-
burg.de 
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MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silbertal) 
zu vermieten. Wunderbares Wan-
der- und Winter-Sportgebiet. Hüt-
tenpreis pro Nacht 60,- EUR + NK 
für 2 Personen (weitere Perso- 
nen je 10,- EUR). Astrid Gabl,  
Tel.: 0043/664/5922292, e-mail: 
thomas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Die Wildkatzen bieten einen 
Selbstverteidigungskurs für Mäd-
chen in der 4. + 5. Klasse an. Wir 
unterstützen die Mädchen darin, 
sich eigenständig und selbstsi-
cher durch die Stadt zu bewegen. 
Zeit und Ort:07.10.2023 und 
08.10.2023 / Sporthalle der Elisa-
bethschule und in der Stadt. 
Samstag 10-16 Uhr Sonntag 10-
15 Uhr. Kosten 52 Euro (kann auf 
Nachfrage ermäßigt werden).  
Anmeldung über die Webseite.  
E-Mail: die-wildkatzen@web.de 
Web: die-wildkatzen.de (gewerbl.)     

Geschenkt 

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061     

Suche Wohnung 

● Lehrerin mit Kind (9 Jahre) sucht 
eine Wohnung oder ein kleines 
Haus ab 3 ZKB und 80 qm- gerne 
mit Garten- in der Stadt oder dem 
Stadtbusbereich Nachrichten an: 
luzilla2001@yahoo.de     

● Junge Medizinstudentin sucht 
Unterkunft in Marburg. Erstseme-
ster. Kleine Wohnung oder Zim-
mer, gerne (teil-)möbliert. Über 
entsprechende Angebote würde 
ich mich sehr freuen! Tel.: 
016099467909 Email: jko59201@ 
gmail.com 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Älteres Ehepaar sucht Woh-
nung! Wir suchen zum Jahresan-
fang für ca. 700Euro eine Woh-
nung warm eine Wohnung mit 
Balkon im Raum Marburg und 
Umgebung. Wir würden uns über 
ein Umfeld freuen, das wir durch 
Garten- und Hausarbeit unterstüt-
zen können. Über Angebote per 
Email (andrea.lorenz100@google-
mail.com) oder Telefon (0174 
1899180) freuen wir uns sehr! 

● Wir (Vorstand Krankenhausge-
sellschaft und Steuerberaterin) 
suchen für unseren Sohn (22, Stu-
dent Master BWL) Apartment in 
Marburg bis EUR 500, - kalt ab 
01.10.2023 oder später. E-Mail: 
wentges@yahoo.de Kontakt: 
017653615412  

Biete Wohnung 

● Zimmer mit eigenem Bad, Nähe 
Südbahnhof, möbliert oder un-
möbliert, 4 Frauen WG, Kaltmiete 
375, frei ab 1.10. Tel 0171 
5464993    

Kontakt 

● Aufgeschlossener Endfünfziger 
sucht mutige offene Sie für eine 
dauerhafte intime Freundschaft. 
Diskret und offen. Du darfst gerne 
gebunden sein. Ist aber kein 
Muss... Trau dich! 0160 3419040  

● Erstaunlich, wie lange ein „SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.) 

● Humorvolle, attraktive sie, 46 J., 
schlank und sportlich möchte 
mein Leben mit einem liebevollen 
und ehrlichen Partner teilen. 
Wenn auch für dich Werte wie Ehr-
lichkeit und Zuverlässigkeit wich-
tig sind, dann melde dich! anna-
maus331977@gmail.com 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 0176/ 
61411876     

● Bin ein netter, sympathischer 
Single Mann 44 Jahre und suche 
eine Frau für gemeinsame Unter-
nehmungen wie z.B. Ausgehen, 
Kino, Schwimmen, Sauna, Tan-
zen. Tel. 06421/ 2028585 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70, geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles of-
fen, dunkelblond, bade- und zei-
gefreudig. Bis bald. 0173/ 
1877791 

● Ich (m) suche dich (w) um ge-
meinsam Zeit zu verbringen und 
würde mich freuen, wenn mehr 
daraus wird. Meld dich, Tel: 0176/ 
61411876 

Autos 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit 
hohen Kilometer oder reparatur-
bedürftig. Tel: 0176/22051453. 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-

ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wasserski/Wakeboard

Paraglidingkurse
mit Lizenz bereits ab 380,– €
Jedes Wochenende auf der Ronneburg

& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Sa + So 12:30 –14:30 Uhr  
und bei „Traumwetter“ 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Ganztägig Leckeres 
Familien- & Firmenfeste 
Outdoor bis 1500, indoor bis 200 Personen 
Reservierung unter Tel.: 06421/972716

Online buchen 
günstiger!

Gastro 
ganztägig

Sonntags 
Frühstücksbuffet 
Feiertags-Brunch

F A H R Z E U G M A R K T
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